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Vom Waldbad in die Welt – Wie unsere Kinder auf eigenen Beinen ins Leben gehen
Von wegen Erholung! – Was unsere Kinder so in den Ferien angestellt haben

Vom Bootshaus bis hinauf zur Mönchsklause:  Bad Rodach zimmert Gute Laune

Nachrichten für Bad Rodach

Foto: Lisa Wolf
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Telefon 09561 53049
info@sg-druck.de  I  www.sg-druck.de

S+G DRUCK GmbH & Co. KG
Hohensteiner Straße 27
96482 Ahorn OT Triebsdorf G+S

DRUCK

Stark im AusDRUCK
Alles aus einer Hand zu fairen Preisen
in hochqualitativer Ausführung.

Coburger Straße 28  I  96476 Bad Rodach
Telefon 09564 8041530  I  Fax 09564 8041531
E-Mail: info@andis-frankenstube.de
ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Sonntag von 11.00 bis 22.00 Uhr  I  Montag Ruhetag 
Warme Küche von 11.00 bis 14.00 Uhr und von 16.30 bis 21.00 Uhr    
Sonntag bis 20 Uhr

Fränkische heimische Küche aus der Pfanne  
sowie Brotzeiten, verschiedene Salate und mehr. 

An Sonn- und Feiertagen zum Mittag Thüringer 
Klöße mit verschiedenen Braten.

Täglich hausgebackene Kuchen und Eisbecher.
Im Ausschank erlesene Franken-Weine, 
 Paulaner Weißbier, fränkische Biere 
 wie Reckendorfer Kellerbier  
 und „Eller Rotes“ vom Fass.

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Sonntag 11:00 bis 22:00 Uhr.

Montag Ruhetag.
Durchgehend warme Küche bis 21:00 Uhr.

Coburger Straße 28 | 96476 Bad Rodach 
Telefon 09564 8041530 | Fax 09564 8041531

Fränkische heimische Küche aus der Pfanne sowie  
Brotzeiten, verschiedene Salate und mehr.

An Sonn- und Feiertagen zum Mittag  
Thüringer Klöße mit verschiedenen Braten.

Täglich hausgebackene Kuchen und Eisbecher.

Im Ausschank fränkische Biere,  
erlesene Frankenweine und  

Paulaner Weißbier vom Fass.

Gerne reservieren wir Ihren Tisch.

Freitag, 21. September 
 

mit „DIE GSCHRUBBDN“

Am MARKT-Donnerstag ab 10:00 Uhr geöffnet.

Täglich ein günstiges Tagesgericht, 
Spezialitätenkarte und diverse Wildgerichte

Samstag 

17. Oktober.2026
Besichtigen Sie unsere neuen
Mehrfamilienhäuser in Bad
Rodach und verbringen Sie mit
Ihrer Familie einen schönen
Herbstnachmittag mit leckerem
Essen, kreativen Kinderaktionen
und guter Stimmung.

Freie Besichtigung der neuen Wohnungen
Kostenlose Bratwurst, Crêpes und Poffertjes
Kaffee und Kakao inklusive
Malen, Basteln und Kürbisbemalen für Kinder
Großes Festzelt mit gemütlichen Sitzplätzen

www.dfkgroup.de

Wohnungen ansehen
QR führt direkt zum Objekt
auf ImmoScout24

Ein neues Zuhause für Sie.
Ein Herbstfest für die ganze Familie.

ab 14:00 Uhr
Bad Rodach, 
Thermalbadstraße 1

Kommen Sie mit der ganzen Familie
vorbei. Wir freuen uns auf Sie!

Eintritt frei Ohne Anmeldung

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort: 
Burcu Taskan
Tel.: 04191-910040
E-Mail: taskan@dfkgroup.de
Instagram: @deine.traumwohnung
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Liebe Leserinnen und Leser, Freunde unseres Rodachtal-Kuriers,
schon wieder ist es passiert! Es war nicht zu vermeiden…: Das gesamte 
Rodachtal steckt voller Ideen, gemeinsamer Momente und Kultur. 
Man/frau spielt wieder „Schnauz“, Frauenchor und Seemannslieder, 
Wandertage und Herbstfeste. Dazu noch Rabatte in der Therme. Kein 
Wunder, dass auch der Wohnmobilstellplatz unten in der Rodachaue 

proppenvoll bleibt. In unserem Aufmacher berichtet eine junge Leicht-
athletin, was sie fit gemacht hat, um den Sprung „über den großen 
Teich“  zu wagen.

Viel Bewegung also im Oktober-Kurier. Bleiben Sie uns gewogen, mit 
Sonne Ihre Redaktion

Mit Lust und Gesang der Rodach entlang

Vom Waldbad in die Welt
Interview mit Antonia Kräußlich /  
TSV 1860 Bad Rodach
(ub) Die 19-jährige Antonia Kräußlich, 
Mittelstrecken-Läuferin aus Großwalbur 
studiert seit einigen Wochen an der Ken-
nesaw State University in Georgia/USA, 
trainiert dort im Cross Country Team 
und finanziert Studium und Unterhalt 
über ein Sport-Stipendium. Sie ist ne-
ben den TSV-Läuferinnen Smilla Bau-
er (jetzt LAC Erfurt) und Amelie Frick 
(jetzt Sportgymnasium in München) die 
Dritte, deren herausragende sportlichen 
Erfolge am Sportplatz beim Waldbad be-
gannen.
Kurier: Wie/wann kamst Du eigentlich 
zur Leichtathletik?
Bereits in der Grundschule habe ich an Waldläufen teilgenommen und ich 
bin anschließend zu Beginn der ersten Klasse dem TV Ottowind beige-
treten. Dort haben wir vor allem Spiele gespielt aber einmal im Jahr sind 
wir nach Staffelstein um dort an einem Leichtathletik Wettkampf teil zu 
nehmen. Schon da bin ich sehr gerne die 800m gelaufen. So richtig habe 
ich aber in der fünften Klasse mit dem Laufen begonnen als meine Eltern 
mich beim TSV angemeldet haben.
Kurier: Wie eng waren Trainingsplan und Wettkampfkalender?  
Wie habt Ihr die Logistik/Fahrerei hinbekommen?
Wir haben unser Trainingspensum allmählich gesteigert. Meinen Trai-
nern (Helga und Günther Brunner) war es immer wichtig, die Athleten 
behutsam an die jeweilige Sportart zu gewöhnen. So habe ich erst zwei, 
dann drei, anschließend vier und letztlich fünf mal trainiert. Wettkämpfe 
waren in der Hochsaison manchmal mehrere Wochenenden nachei-
nander. Ich hatte das große Glück, dass Smilla und ich häufig zu den 
gleichen Wettkämpfen gefahren sind, deshalb hat ihre Mutter mich häufig 
mitgenommen. Ihr roter Bus wurde schon zu einer Art Vereinsbus. Aber 
natürlich haben meine Eltern mich über die Jahre unzählige Male zu 
Wettkämpfen gefahren. Es ging von München über Rostock, Frankfurt 
und Mönchengladbach bis nach Bochum-Wattenscheid. Meine Mutter 
hat es mir bis zuletzt ermöglicht auf den Autofahrten zu lernen während 
sie die langen Fahrten auf sich genommen hat.
Kurier: Was ist/war das besondere in Euerer Trainingsgruppe? Team-
geist, wie hat sich das geäußert? Die Brunners als Trainerteam: Wie hat 
man Euch da motiviert, zu solchen Höchstleistungen angeleitet?
Das besondere an Bad Rodach ist es, dass wir ein sehr kleiner Verein sind 
und so jeder jeden sehr gut kennt und unterstützt. Es war für uns alle sehr 
schön uns gegenseitig zu haben und auch wenn wir nur wenige Läufer 
waren wurden vor allem die harten Einheiten zusammen etwas einfa-
cher. Wir alle haben das Training mit Leichtigkeit genommen, man hat 
gemerkt, dass wir alle unsere Ziele erreichen wollen aber deshalb gab es 
trotzdem den ein oder anderen Spaß zwischendurch. Eine weitere Beson-
derheit war außerdem, dass ich mit Smilla meine beste Freundin finden 
konnte. Smilla und ich sind einfach ein eingespieltes, unzertrennliches 
Team geworden und wir haben uns immer gegenseitig gepusht und un-
terstützt. Dadurch wurde jedes Training umso besonderer weil wir beide 
zuletzt das höchste Trainingspensum aufgewiesen haben und zusammen 
durch Höhen und Tiefen gehen durften. Ich bin sehr dankbar, dass ich 
mit ihr über die Jahre so viele Wettkämpfe und Trainings erleben durfte, 
denn wir haben unzählige wunderschöne Momente erlebt und wir waren 
immer füreinander da, wenn ein Wettkampf oder Training mal schlech-
ter lief als erhofft. Wir haben auch einige Staffelläufe als Team erlebt, die 

uns alle noch weiter zusammen geschweißt haben. Und auch hier haben 
wir versucht, unsere Leichtigkeit und unseren Spaß am Laufen nicht zu 
verlieren. Denn im Jahr 2025 sind wir die 4 mal 400m Mixed Staffel ge-
laufen und sehr überraschend bayerischer Meister geworden und dadurch 
durften wir anschließend noch bei den Deutschen Staffelmeisterschaften 
in Hamburg teilnehmen. Solche unerwarteten Erfolge haben unsere ge-
meinsame Zeit nicht besonderer gemacht. Am wichtigsten für unseren 
Verein waren jedoch unsere Trainer. Sie haben ihr ganzes Herz in unser 
Training gesteckt. Sie haben versucht, aus jedem einzelnen von uns das 
Beste heraus zu holen. Der Austausch mit den Athleten ist meinen Trai-
nern sehr wichtig und so wurde sich fast jedes Training nach unserem all-
gemeinen Wohlbefinden erkundigt. Egal bei welchem Problem, sie haben 
immer ein offenes Ohr für jeden von uns und nach Niederlagen waren 
sie immer diejenigen die das Potenzial in uns gesehen haben und daran 
geglaubt haben, dass mehr in uns steckt. Für sie war kein Wettkampf zu 
weit weg und kein Training blieb ungeplant. Sie waren immer perfekt vor-
bereitet. Sie waren immer offen für neue Trainingsmethoden und haben 
wirklich jedes einzelne Training ihr bestes für uns gegeben. Wir haben 
jedes Jahr unsere Ziele besprochen und wir wussten genau, dass wir hart 
trainieren müssen, um unsere Ziele zu erreichen. Das wussten wir selbst 
und auch unsere Trainer haben uns das immer wieder vor Augen geführt. 
Und so haben wir Selbstbewusstsein nach harten Einheiten getankt und 
uns als Team gegenseitig gepusht. 

� Fortsetzung auf Seite 19

Antonia in New York
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Neues aus dem RathausNeues aus dem Rathaus
Markt 1, 96476 Bad Rodach    I    1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher    I    ) 09564/9222-0    I    info@bad-rodach.de

Liebe Mitbürgerinnen, liebe 
Mitbürger, sehr verehrte Gäste,
die Sommerferien sind vorbei, für viele von uns 
hat der Alltag wieder begonnen. Nach einem 
tollen - phasenweise sehr heißen - Sommer mit 
vielen Highlights, freuen wir uns nun auf einen 
hoffentlich „goldenen Herbst“.
Bei herrlichem Sonnenschein fand am 9. Au-
gust der Familientag im Waldbad statt. Die 
Veranstaltung war sehr gut besucht und es wur-
de eine Menge geboten. Bedanken möchte ich 
mich auch bei dem fleißigen Helfer des Wald-
badteams. In diesem Jahr haben wir die Öff-
nung des Bades wie auch im Vorjahr wieder von der Witterung abhängig 
gemacht. Das Konzept dürfte sich bewährt haben. Nach einer guten Sai-
son mit Übergangsbetrieb im Kiosk, befindet sich das Waldbad nunmehr 
in seiner Saisonpause. Voraussichtlich mit Beginn der Pfingstferien 2027 
starten wir mit dem neuen Betreiber, der Bad Rodacher Bäder GmbH, in 
die neue Badesaison. 
Auch die Nachtwächtersaison ist im September zu Ende gegangen. Vielen 
Dank an unsere tollen Nachtwächter für ihren Humor und die Erzählun-
gen von alten Zeiten. Auch nächstes Jahr im Mai werden die Nachtwäch-
ter in die neue Saison starten und wieder ihre Laternen entzünden.
Das zweite Bad Rodacher „Ballonfest“ im Kurpark war wieder ein vol-
ler Erfolg und ein Highlight im Veranstaltungskalender. Mit dem Bal-
lonsportclub Hildburghausen hatte die ThermeNatur einen Partner an 
der Seite, der sich bestens auskennt und schon seit vielen Jahren in den 
Lüften unterwegs ist. Das faszinierende Ballonglühen mit DJ-Party und 
Feuershow zog zahlreiche Gäste aus nah und fern an. Das anschließen-
de Kurpark- und Fischerfest haben dieses Veranstaltungswochenende 
vervollständigt und gezeigt, dass in Bad Rodach gut gefeiert und gelebt 
werden kann. Ein tolles Angebot für Alle!
Der Oktober bringt nicht nur die Farbenpracht des Herbstes in das 
Rodachtal, sondern auch die Kirchweihzeit, den Genuss von Braten 
Merch und Klöß sowie zahlreiche Veranstaltungen. Der 30. Thüringisch-
Fränkische Wandertag beginnt am 3. Oktober an der ThermeNatur in 
Bad Rodach. Er wird im Wechsel von der Gemeinde Straufhain sowie 
den Städten Bad Rodach und Heldburg zur Erinnerung an die Deutsche 
Einheit ausgetragen – in Kooperation mit der Initiative Rodachtal. Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer können zwischen mehreren Touren unter-
schiedlicher Länge und Schwierigkeit wählen. Der Wandertag bietet eine 
Gelegenheit, die Umgebung von Bad Rodach zu Fuß zu erkunden und die 
Natur zu genießen.
Die fast schon traditionelle Pflanzaktion im Familienwald findet wie 
in den vergangenen Jahren am 3. Sonntag im Oktober, diesmal der 18. 
Oktober, statt. Dabei handelt es sich um eine tolle Gelegenheit, eine nach-
haltige Erinnerung durch Pflanzung eines Baumes in unserem Kurpark 
zu schaffen.
Ein Blick in den Veranstaltungskalender zeigt eine Vielzahl von Wande-
rungen und Führungen durch unser schönes Städtchen und das wunder-
bare Umland. Nutzen Sie die Angebote, um unsere Region einmal besser 
kennenzulernen. Der Herbst ist eine sehr gute Zeit, um unsere Heimat 
zu erwandern und zu genießen. (https://www.bad-rodach.de/freizeit-
tourismus/sport-freizeit/veranstaltungskalender)
Am 24. Oktober laden die Roßfelder Musikanten zum Herbstfest in die 
Gerold-Strobel-Halle in Bad Rodach ein. Zusammen mit der Blasmusik 
Mödling aus Österreich wird sicherlich wieder ein stimmungsvoller 
Abend mit bekannter Blasmusik geboten. Der Vorverkauf erfolgt ab 28. 
September über die Gästeinfo oder über eventfrog.de. 
Leider nicht mehr im Sommer, aber gerade fertig geworden ist die Sanie-
rung des Diana-Brunnens am Schlossplatz und der Brunnen mit Bachlauf 
am Marktplatz. Hier mussten umfangreiche Arbeiten durchgeführt wer-
den, damit wir noch lange Freude an den Brunnen haben werden. Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen.
Die Stadtwerke Bad Rodach erneuern im Ortsteil Elsa in Fahrtrichtung 
Heldritt aktuell einen Teil der Wasserleitung, die dort bereits rd. 70 Jahre 
in der Erde liegt. Die Bauarbeiten sollen bis Mitte Oktober diesen Jahres 

abgeschlossen sein, bis dahin wird es noch zu Einschränkungen im Ver-
kehr kommen. Im kommenden Jahr sollen dann die Arbeiten im Rahmen 
der Dorferneuerung in der Ortsmitte fortgesetzt werden.
Eine weitere große Baustelle befindet sich bereits seit Mitte August in der 
Elsaer Str. in unserem Industriegebiet (gegenüber Haba-Hallen und Fa. 
Hofmann). Dort hat die Fa. P3 mit der Errichtung der Logistikhallen für 
die Fa. Prodinger begonnen bzw. wird derzeit der Baugrund hergestellt. 
Der Verkauf der Flächen an die Fa. P3 sichert der Stadt Bad Rodach für 
die kommenden Jahre einen wesentlichen Teil der Handlungsfähigkeit. 
Hierdurch können wichtige Investitionen in die Infrastruktur sicherge-
stellt werden.
Einen Neuanfang haben an unserer Grundschule 56 Schülerinnen und 
Schüler mit dem Start in ihr erstes Schuljahr erlebt. Die feierliche Ein-
schulungszeremonie in der Grundschule wurde von einer herzlichen Be-
grüßung begleitet und die Kinder erhielten ihre Schultüten. Bitte denken 
Sie daran, auf dem gesamten Schulweg, als auch auf unseren Ortsteilen, 
wo die Kinder zum Schulbus gehen und an den Haltestellen warten,  
langsamer zu fahren und besonders auf die Schulkinder zu achten. Ihre 
Sicherheit ist uns wichtig. Vielen Dank!
Ich wünsche Ihnen allen eine gute Zeit und allen Gästen einen angeneh-
men Aufenthalt in Bad Rodach.
Herzliche Grüße Ihr/Euer

Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister
STADT BAD RODACH

Neues Bootshaus am Waldbad  
Bad Rodach eingeweiht
Mit der Einweihung des neuen Bootshauses am Waldbad ist ein weiterer 
Baustein zur Stärkung des Freizeitangebots in Bad Rodach fertiggestellt. 
Im Rahmen des LEADER-Projekts „Zusammen-wachsen“ entstand ein 
neuer Anlaufpunkt für Wassersport, Begegnung und ehrenamtliches 
Engagement.
Das Bootshaus bietet Platz für Stand-up-Paddle-Boards, Kajaks, 
Schwimmwesten und weiteres Equipment. Ein neuer Steg ermöglicht den 
direkten Zugang zum Wasser. Eine Photovoltaikanlage mit Batteriespei-
cher sorgt zudem für eine weitgehend autarke Energieversorgung.

„Mit dem neuen Bootshaus schaffen wir beste Voraussetzungen, um die 
Wassersportangebote am Waldbad weiterzuentwickeln. Besonders Kin-
der und Jugendliche profitieren davon. Gleichzeitig gewinnt unser Wald-
bad weiter an Attraktivität“, betont 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher.
Möglich wurde die Umsetzung durch die LEADER-Förderung, zahlreiche 
ehrenamtlich geleistete Stunden sowie die Unterstützung engagierter 
Sponsoren und Förderer. Dazu zählen die Koinor-Stiftung, die VR-Bank 
Coburg eG, die Bürgerstiftung der Stadt Bad Rodach, die Sparkasse Co-

Foto: Bettina Knauth
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Vereidigung eines Feldgeschworenen
In der letzten Stadtratssitzung am 27.Juli 2026 wurde Herr Arcangelo Fal-
lo als Feldgeschworener für die Kernstadt vereidigt.
1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher bedankte sich bei Herrn Fallo für die 
Übernahme dieses wichtigen Ehrenamtes. 

Foto: Stadt Bad Rodach

Verpflichtung Ortssprecher
Der 1.  Bürgermeister Tobias Ehrlicher gratulierte in der Stadtratssitzung 
vom 27.Juli 2026 Frau Ann-Katrin Schwengler als Ortssprecherin des 
Stadtteils Oettingshausen sowie Herrn Harald Weber als Ortssprecher 
des Stadtteils Rudelsdorf herzlich zu ihrer Wahl und wünschte ihnen für 
ihre neue Aufgabe viel Erfolg. Im Rahmen der Verpflichtung informierte 
er die beiden über die geregelten Pflichten ehrenamtlich tätiger Gemein-
debürger. 

Foto: Stadt Bad Rodach

Feierliche Neueröffnung  
eines neuen Geschäftes
Am 14. Juli 2026 wurde die Neueröffnung des neuen Geschäftes „TEDi“ 
in der Schleusinger Straße 2 in Bad Rodach gefeiert. Zur Eröffnung gra-
tulierten der 1. Bürgermeister und die Mitglieder des Stadtrates herzlich 
und wünschten dem Unternehmen viel Erfolg am neuen Standort.
Die Stadtverwaltung freut sich über die Bereicherung des örtlichen Ange-
bots und begrüßt die Neueröffnung als positive Ergänzung für den Stand-
ort. Für die Kundinnen und Kunden ist das Geschäft täglich von 9:00 bis 
20:00 Uhr geöffnet und bietet damit großzügige Öffnungszeiten.
Zum Start wünschen der 1. Bürgermeister und der Stadtrat nochmals viel 
Erfolg, viele zufriedene Kundinnen und Kunden und eine gute Entwick-
lung für die Zukunft. 

Foto: Stadt Bad Rodach

burg - Lichtenfels, die Stadtwerke Bad Rodach, die Gasversorgung Bad 
Rodach, die Klamotte Heldritt und die HL Weingarth Stiftung.
„Mein herzlicher Dank gilt allen Förderern, Sponsoren, Projektpartnern 
und Ehrenamtlichen, die dieses Projekt unterstützt und mit großem per-
sönlichen Einsatz vorangebracht haben. Das Bootshaus zeigt, was entste-
hen kann, wenn viele gemeinsam an einem Strang ziehen“, so Ehrlicher.
Das neue Bootshaus ist mehr als ein Lagerplatz für Sportgeräte: Es schafft 
einen Ort für Bewegung, Naturerlebnis und Gemeinschaft und stärkt ins-
besondere die Kinder- und Jugendarbeit am Waldbad.

Herzlich willkommen in Bad Rodach
Bereits seit vielen Jahren lädt die Stadt Bad Rodach die Familien aller Neu-
geborenen des vergangenen Jahres zu einer Willkommensveranstaltung 
ein. Bürgermeister Tobias Ehrlicher begrüßte auch in diesem Jahr die 
Eltern der 2025 geborenen Kinder in der Gerold-Strobel-Halle. Insgesamt 
20 Familien mit 12 Mädchen und 8 Jungen erhielten ein liebevoll zusam-
mengestelltes Willkommenspaket. Darin enthalten waren unter anderem 
ein 60-Euro-Gutschein der Bürgerstiftung, der bei den Mitgliedsbetrie-
ben der WIR Bad Rodach eingelöst werden kann, Schwimmflügel der 
ThermeNatur und ein 2-für-1-Gutschein für die Therme.
Ein wichtiger Bestandteil der Veranstaltung waren die zahlreichen Aus-
steller aus Bad Rodach und dem Landkreis Coburg. Die Kindertages-
stätten, die Jugendpflege Bad Rodach, das FamilienBüro des Landkreises 
Coburg, die Koordinierende Kinderschutzstelle (KoKi), ELTERNTALK, 
sowie das AWO-Mehrgenerationenhaus informierten über ihre Angebote 
und standen den Eltern persönlich für Fragen zur Verfügung.
Für schöne Erinnerungen sorgte Fotografin Sina Ebert. Auch Maskott-
chen „Eddi“ durfte beim gemeinsamen Familienfoto nicht fehlen. Die 
Stadt Bad Rodach freut sich, den jüngsten Bürgerinnen und Bürgern 
einen herzlichen Start in der Stadt zu bereiten.

Foto: Sina Ebert Fotografie
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Neues aus dem Seniorenbereich
Ansprechpartner und Seniorenbeauftragter  
der Stadt Bad Rodach, Herr Axel Dorscht

Email: dorschta@gmail.com · Mobil: 0152/01049633

Kann ich eine Demenz  
erkennen und verhindern?
Frühzeichen einer Demenz äußern sich schleichend durch eine stetige 
Veränderung verschiedener Lebensbereiche und können wie eine nor-
male Alterung beginnen, also mit dem Vergessen von Namen und Termi-
nen. Dazu kommen weitere Symptome wie Kurzzeitgedächtnisprobleme, 
Wortfindungsstörungen, Schwierigkeiten bei der Alltagsbewältigung und 
Orientierungsprobleme. Das Verlegen von Gegenständen (oft an unge-
wöhnliche Orte) kann erstes Warnsignal sein. Auch der Verlust des Rie-
chens kann ein Frühsymptom sein wie auch die zunehmende Unfähigkeit, 
neue Dinge zu behalten.
Doch es gibt auch eine gute Nachricht. Eine Demenz lässt sich zwar nicht 
mit absoluter Sicherheit verhindern, aber das Risiko kann durch einen 
gesunden Lebensstil erheblich gesenkt werden. Studien weisen darauf 
hin, dass bis zu 45 Prozent der Demenzfälle durch beeinflussbare Fakto-
ren hinausgezögert oder vermieden werden könnten. Hier ist eine kurze 
Zusammenstellung der wichtigsten Maßnahmen zur Demenzprävention, 
basierend auf aktuellen Erkenntnissen (Stand 2026):
Die Kombination aus Bewegung, lebenslangem Lernen, gesunder Er-
nährung, sozialer Einbindung und der Behandlung von Gefäßrisiken 
(Blutdruck (vor allem zu niedriger Blutdruck), Diabetes, Blutfette) ist der 
effektivste Schutz.
Allgemein gilt: was gut für das Herz ist, ist auch gut für das Gehirn.
Es ist nie zu spät, um anzufangen. Das gilt auch für Ältere. Kommen Sie in 
unsere Seniorengruppen.
Dr. Wolfgang Hasselkus, Seniorenbeauftragter des Landkreises 

GutePflege-Lotsen als neue Anlaufstelle  
im Landkreis Coburg
Das Pflegesystem ist komplex: Viele verschiedene Gesetzesbücher regeln 
die pflegerische Versorgung, es gibt etliche Anlaufstellen, die einen in-
formieren und beraten – doch wo man wirklich Unterstützung für seine 
persönlichen Herausforderungen bekommt ist oft nicht transparent. Als 
Ergänzung zu den professionellen Beratungsstrukturen ist eine niedrig-
schwellige Ansprache der Betroffenen wichtig. Und hier kommen die 
GutePflege-Lotsen ins Spiel!
Ende November 2026 startet die kostenfreie Schulung zum Pflegelotsen 
im Landratsamt Coburg. Die Ehrenamtlichen werden in verschiedenen 
Themen wie Pflegeleistungen, Betreuung und Vorsorge, Pflegebegutach-
tung sowie regionale Entlastungsmöglichkeiten geschult. Anschließend 
können sie für Betroffene in ihrem Wohnort die erste Ansprechperson in 
Pflegefragen sein und Orientierung im Pflegedschungel geben.
Sie wollen mitmachen oder haben Fragen? 
Dann melden Sie sich bei Vanessa Kaiser (Tel.: 09561/514-5211, E-Mail: 
vanessa.kaiser@landkreis-coburg.de). Die genauen Termine zur Schulung 
folgen. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite: Gesund-
heitsregionplus: https://gesundheitsregionplus.coburg-stadt-landkreis.
de/arbeitsschwerpunkte/pflege/gutepflege-lotsen/

Sprechstunde der Familienkasse in Coburg 
Familien stehen gemäß dem Grundgesetz unter besonderem Schutz. 
Insbesondere auch für Kinder als wesentliche Garanten unserer Zu-
kunft sieht der Staat vielfältige Sicherheiten und Unterstützungen vor. 
Die Familienkasse der Bundesagentur für Arbeit (BA) ist daher Ihre 
Ansprechpartnerin, wenn es um Kindergeld oder Kinderzuschlag geht. 
Um Familien den Zugang zu erleichtern, bietet die Familienkasse wieder 
Sprechstunden direkt vor Ort in Coburg an. Hier können Familien alle 
Fragen zum Kindergeld oder Kinderzuschlag stellen, Anspruch auf Leis-
tungen vorrechnen oder die Anträge direkt stellen.
Der nächste Beratungstermin findet am 8. Oktober im Jobcenter Coburg 
Land, Wilhelm-Ruß-Straße 3, Coburg, statt. Zur Terminvereinbarung 
können sich Interessierte bei Frau Klar unter der Telefonnummer 09561/ 
705273 melden.

Der Seemannschor Coburg e.V. gibt in  
Bad Rodach ein Konzert
Hört Ihr gerne Seemannslieder und Shantys? 
Dann kommt zu uns am 18. Oktober 2026 um 15:00 Uhr ins Jagd-
schloss, Schloßplatz 5 in Bad Rodach.
Wir möchten mit euch einen vergüglichen Nachmittag erleben und uns 
an den schönen Melodien erfreuen.
Von Helgoland bis nach Hawaii, von St. Pauli bis in die Südsee… wir rei-
sen mit euch um die Welt.
Der Seemannschor Coburg e.V. besteht seit über 60 Jahren und hat sich in 
Coburg und im Landkreis und weit darüber hinaus einen guten Namen 
gemacht. Auftritte im Kongresshaus Coburg, am Klößmarkt in Coburg, in 
Altenheimen und Reha-Kliniken sind wir zu hören.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Foto: Seemannschor Coburg e. V. 

CoburgMobilBus nimmt am 1. September 
seinen Betrieb auf
CoburgMobilBus (CMB), eine Marke der moVeas GmbH, übernimmt 
zum 1. September 2026 den Regionalbusverkehr im Landkreis Coburg. 
Das bestehende Linien- und Fahrtenangebot sowie die VGN-Tarife blei-
ben grundsätzlich bestehen.
Der Landkreis hat den Übergang von der Omnibusverkehr Franken 
GmbH (OVF) als langjährigem Partner zu CoburgMobilBus eng begleitet, 
um einen möglichst reibungslosen Betreiberwechsel zu gewährleisten.
moVeas wird mit CoburgMobilBus assoziiertes Unternehmen im VGN. 
Für die Fahrgäste ergeben sich dadurch keine Änderungen: Alle bisher 
gültigen VGN-Fahrkarten einschließlich des Deutschlandtickets werden 
weiterhin anerkannt.
Eine Neuerung gibt es bei den Rufbussen: Diese können ab dem 1. Sep-
tember einfach und digital über die VGN-App „Fahrplan & Tickets“ ge-
bucht werden. Alternativ ist weiterhin eine telefonische Buchung möglich. 
Damit wird die Buchung für die Fahrgäste noch komfortabler.
Kontakt- und Informationsmöglichkeiten
Für Fragen rund um den Regionalbusverkehr und den Fahrbetrieb steht 
CoburgMobilBus unter folgender Telefonnummer zur Verfügung:
09562/501700
Anfragen per E-Mail an folgende Adresse gerichtet werden:
info@coburgmobilbus.de
Um Fahrgäste schnell und unkompliziert über 
wichtige Mitteilungen und Neuigkeiten rund 
um den Fahrbetrieb zu informieren, hat Co-
burgMobilBus einen WhatsApp-Kanal einge-
richtet.
Für Fragen zu Fundsachen steht das SÜC In-
foCenter am Theaterplatz in Coburg als An-
sprechpartner zur Verfügung:
09561/749-1423
Weitere Information finden Sie unter
https://www.landkreis-coburg.de/leben/verkehr-mobilitaet/oepnv
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Herzlich willkommen in unserem Team! 
Wir freuen uns sehr, unsere neuen Kolleginnen und Kollegen in unserer 
Einrichtung begrüßen zu dürfen. Unser Einrichtungsleiter Herr Bögel 
hieß unsere neuen Mitarbeitenden persönlich willkommen und über-
reichte ihnen ein kleines Willkommensgeschenk als Zeichen unserer 
Wertschätzung.
Neu bei uns ist eine Mitarbeiterin in der sozialen Betreuung, sowie 
drei Auszubildende sich nach langjähriger Betriebszugehörigkeit zu 
einer Ausbildung entschlossen haben. Mit ihrem Engagement, ihren 
Fähigkeiten und ihrer Motivation tragen sie dazu bei, dass sich unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner jeden Tag gut aufgehoben fühlen.

Wir wünschen allen einen erfolgreichen Start, viele schöne Begegnun-
gen und freuen uns auf die gemeinsame Zusammenarbeit!
Schön, dass Ihr da seid!

10 Jahre voller Engagement und Herz 
Unsere geschätzte Mitarbeiterin Nadja wurde für ihr 10-jähriges 
Dienstjubiläum geehrt. 

Einrichtungsleiter Herr Bögel überreichte ihr persönlich die Urkunde 
und bedankte sich für ihren langjährigen Einsatz als Küchenfee. 
Liebe Nadja, wir freuen uns sehr, dich in unserem Team zu haben und 
wünschen dir weiterhin viele schöne Momente bei uns im Haus. 

EIN ORT ZUM WOHL FÜHLEN
Seniorenzentrum „Löwenquell“

Pfl ege, die den ganzen Menschen sieht
Bei uns bekommen Sie mehr als „nur“ professionelle Pfl ege: 
Dank liebevoller Zuwendung, aktivierender Betreu-
ung durch unser motiviertes Personal und frischen 
Mahlzeiten fühlen sich unsere Bewohner bei uns 
schnell wohl und heimisch.

Unsere Leistungen:
+  Langzeit- und Kurzzeitpfl ege
+  Betreuung dementiell erkrankter Menschen 

sowie beschützende Pfl ege

Seniorenzentrum „Löwenquell“ | Max-Roesler-Straße 7
96476 Bad Rodach | Telefon + 49 9564 6610100 | bad-rodach@alloheim.de
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Stadtmarketing-Netzwerk
„Bad Rodach begeistert!“ e.V.

Markt 1 (Büro: Schlossplatz 5), 96476 Bad Rodach │ 0152 04128358 │ stadtmarketing@bad-rodach.de │ Projektmanagerin Steffi Kowol

30. Thüringisch-Fränkischer Wandertag  
in Bad Rodach
Am Samstag, 3. Oktober, wird Bad Rodach zum Treffpunkt für Wander-
freunde aus der Region. Zum 30. Thüringisch-Fränkischen Wandertag 
stehen drei Touren unterschiedlicher Länge und Schwierigkeit zur Aus-
wahl. Los geht es um 10:00 Uhr an der ThermeNatur Bad Rodach.
Wer es etwas gemütlicher angehen möchte, kann bei der Waldbadtour 
über 6 Kilometer die Umgebung rund um Bad Rodach kennenlernen. 
Die 12 Kilometer lange Wanderung durch die Heldritter Schweiz führt 
durch abwechslungsreiche Landschaften und bietet schöne Ausblicke. 
Für erfahrene Wanderer ist die große Straufhainwanderung über 17 Ki-
lometer gedacht. Für diese Tour sind gute Ausdauer, Trittsicherheit und 
entsprechende Wandererfahrung erforderlich. Unterwegs sind bei allen 
Touren kleine Pausen eingeplant.
Begleitet werden die Wanderungen von erfahrenen Wanderführern, 
die für einen sicheren Ablauf sorgen und Wissenswertes zur Umgebung 
vermitteln.
Nach der Wanderung wartet im Kurpark die Festwiese auf die Teilneh-
menden. Dort gibt es kalte und warme Getränke, Speisen vom Grill sowie 
Kaffee und Kuchen. Für musikalische Unterhaltung sorgen die Strauf-
hain Musikanten.
Der Wandertag verbindet Bewegung und Naturerlebnis mit gleich mehre-
ren Jubiläen: 25 Jahre Initiative Rodachtal, 50 Jahre ThermeNatur und 
30 Jahre Thüringisch-Fränkischer Wandertag. Die Initiative Rodachtal 
unterstützt die Veranstaltung auch in diesem Jahr finanziell und begleitet 
sie aktiv bei der Vermarktung.

Der Thüringisch-Fränkische Wandertag wird im Wechsel von der Ge-
meinde Straufhain sowie den Städten Bad Rodach und Heldburg zur 
Erinnerung an die Deutsche Einheit ausgetragen. Veranstalter sind die 
beteiligten Kommunen in Kooperation mit der Initiative Rodachtal.

Bad Rodach im Lichterglanz 
Advent in Bad Rodach
Auch wenn der Herbst gerade erst Einzug hält, laufen in Bad Rodach 
bereits die Vorbereitungen für die Adventszeit. Ab Ende November wird 
es in der Kurstadt festlich: Mit „Einkaufen bei Kerzenschein“, der Weih-
nachtsbeleuchtung im Kurpark, dem Lebenden Adventskalender und 
der Fränkischen Weihnacht stehen zahlreiche Veranstaltungen auf dem 
Programm.
Einkaufen bei Kerzenschein
Den Auftakt macht am Donnerstag, 26. November 2026, das beliebte 
„Einkaufen bei Kerzenschein“. Bis 20:00 Uhr laden die Bad Rodacher 
Geschäfte zum Bummeln, Stöbern und Weihnachtseinkäufe ein.
Auf dem Marktplatz gibt es Glühwein, Punsch und eine kulinarische 
Kleinigkeit. Um 18:00 Uhr schaltet Bürgermeister Tobias Ehrlicher die 
städtische Weihnachtsbeleuchtung ein und taucht den Marktplatz in 
festliches Licht.

Weihnachtsfunkeln im Bad Rodacher Kurpark
Auch der Kurpark wird in der Vorweihnachtszeit von zahlreichen Lich-
tern erhellt. Ein Blickfang ist dabei der WeihnachtsMützenBaum mit 
seiner übergroßen roten Mütze. 
Am Sonntag, 29. November 2026, um 17:30 Uhr wird die Weihnachts-
beleuchtung im Kurpark eingeschaltet. Der Wunschbriefkasten steht 
dann wieder bereit und bietet allen die Möglichkeit, ihre Weihnachtswün-
sche auf den Weg zu bringen.
Lebender Adventskalender
Vom 1. bis 24. Dezember 2026 gibt es beim Lebenden Adventskalender 
jeden Abend an einem anderen Ort in Bad Rodach oder einem Stadtteil 
ein neues Adventsfenster. Was sich dahinter verbirgt, bleibt bis zum jewei-
ligen Abend eine Überraschung – Musik, Geschichten, kleine Leckereien 
und andere Aktionen sorgen für abwechslungsreiche Momente in der 
Vorweihnachtszeit.
Traditionell wird das erste Fenster auf dem Dorfplatz in Breitenau geöff-
net. Anschließend führt der Adventskalender durch Bad Rodach und die 
Stadtteile. Viele engagierte Gastgeberinnen und Gastgeber gestalten die 
Abende und schaffen kleine Gelegenheiten, gemeinsam innezuhalten und 
die Vorfreude auf Weihnachten zu genießen. 
Eine Ausnahme bildet der 24. Dezember: Das letzte Adventsfenster wird 
an diesem Tag im Anschluss an den evangelischen Gottesdienst geöffnet.

Bad Rodach im Lichterglanz� Bild: Steffi Kowol
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Fränkische Weihnacht am dritten Advent
Den festlichen Höhepunkt bildet am Sonntag, 13. Dezember 2026, die 
„Fränkische Weihnacht“ auf dem Markt- und Schlossplatz. Liebevoll 
dekorierte Hütten, Kunsthandwerk, regionale Spezialitäten und weih-
nachtliche Leckereien sorgen für vorweihnachtliche Atmosphäre und 
laden zum Bummeln und Verweilen ein. 
Ab 12:00 Uhr erwartet die Gäste ein abwechslungsreiches Musik- und 
Unterhaltungsprogramm auf der Bühne vor dem Rathaus. Auch rund um 
den Schlossplatz gibt es einiges zu erleben: Das Heimatmuseum im Haus 
des Gastes öffnet seine Türen, die Bücherei lädt im Festsaal zum Besuch 
ein, im Jugendzentrum gibt es kreative Angebote für Kinder und auch das 
AWO-Mehrgenerationenhaus freut sich auf Gäste.
Merken Sie sich schon jetzt unsere Termine für die Vorweihnachtszeit in 
Bad Rodach vor:
•	� 26. November 2026 Einkaufen bei Kerzenschein und offizielles Ein-

schalten der Bad Rodacher Weihnachtsbeleuchtung
•	� 29. November 2026 Start „Weihnachtsfunkeln im Bad Rodacher Kur-

park“ mit dem roten Weihnachtsmannbriefkasten
•	 1. - 24. Dezember 2026 Bad Rodacher Lebender Adventskalender
•	 13. Dezember 2026 Fränkische Weihnacht

Von Tipi-Urwäldern, fliegenden Linsen  
und dem großen Hupkonzert
Wer dachte, Sommerferien seien zur Erholung da, hat die Rechnung ohne 
die Jugendpflege und die Mittagsbetreuung Wirbelwind gemacht! Hinter 
uns liegen Wochen voller Action, bei denen selbst die Betreuer abends wie 
die Murmeltiere schliefen.

Die ersten drei Wochen verwandelten wir das Waldbad bei knackig hei-
ßen Temperaturen in unser Hauptquartier. Zwischen 80 und 150 Kinder 
bewiesen täglich, dass man gleichzeitig schwimmen, SUP fahren, basteln 
und – ganz nebenbei – ein halbes Tipi-Dorf im Wald errichten kann. Ar-
chitektonisch absolut meisterhaft!
In der letzten Ferienwoche ging der Marathon erst richtig los: Nach ei-
ner wilden Schulhausrallye folgte der Märchentag, bei dem logistisches 
Geschick gefragt war. Die Kids halfen Aschenputtel beim Linsensuchen 
(Aschenputtel dankt!), klebten Rapunzel einen meterlangen Zopf aus 
Zeitungsschnipseln und brachten den Esel der Bremer Stadtmusikan-
ten komplett aus der Puste. Zum krönenden Abschluss wurde noch ein 
Froschkönig aus einem Glas gezaubert – geküsst hat ihn aus Sicherheits-
gründen aber niemand.

Nachdem wir am Sinnestag beim Fühlen, Schmecken und Riechen unsere 
grauen Zellen beansprucht und den Innenhof beim Stockbrot-Bruzzeln 
eingenebelt hatten, tat der anschließende Kinotag zum Chillen bitternot.
Der finale Endspurt: Auf zum Saftladen!

Zum großen Finale wanderten wir nach Adelhausen zum „Saftladen“ 
Möbus. Die Wanderung war dank vorbeifahrender Trucks, die für die 
energiegeladene Truppe ein Hupkonzert veranstalteten, ein echtes High-
light, jeder Hupton wurde begeistert bejubelt. Beim Saftladen angekom-
men ging es direkt an die Arbeit: Die Kids leerten fleißig die Apfelbäume, 
bevor Heidi Möbus den vielen Kindern mit unendlicher Geduld erklärte 
und liebevoll zeigte, wie aus den runden Früchten leckerer Saft wird. Die 
anschließende Führung vorbei an meterhohen Saftkästen-Paletten hin-
terließ bei den kleinen Entdeckern offene Münder.
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Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf Ihren Besuch!

Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

Öffnungszeiten: Mo. / Di.  10:00 -11:00 Uhr
Mi. 15:00 -16:00 Uhr, Do. 17:00 -18:00 Uhr, Fr. 16:00 -17:30 Uhr

Wir feiern unser Ferienlese(s)pass- Fest 
und freuen uns auf die Lesungen von  
Jochen Seitz und Eveline Rau
Am 1. Okt. um 15.00 Empfang unserer 
Ferienlesepasskinder
Unsere Bücherei und unser 
Bürgermeister Tobias Ehrli-
cher laden in den Sitzungssaal 
des Rathauses ein. Die Feri-
en sind vorbei und alle haben 
sich hoffentlich gut erholt. 
Wenn ihr eure Ferienlesepäs-
se in der Bücherei abgegeben 
und eine Email-Benachrich-
tigung bekommen habt, dann 
seid ihr zum Ferienlese(s)
pass-Fest herzlich eingeladen. 
Lasst Euch mal überraschen, 
welche Belohnungen und Preise euch erwarten.

Am 24. Okt. um 19.00 feiern wir in der Bücherei den 
Tag der Bibliotheken Jochen Seitz liest aus seinem  
neuen Buch: „Unsere Welt“

Feiern Sie mit uns den Tag der Bibliotheken bei einem 
Glas Sekt, Geschichten zum Nachdenken und schö-
ner Musik. Dazu haben wir Jochen Seitz aus Coburg 
eingeladen. Viele kennen ihn als Schauspieler von der 
Heldritter Waldbühne. Er spielte im vergangenen Jahr 
den Pettersson. In diesem Jahr war als Weg im „Zaube-
rer von OZ“ zu sehen.  Neben seiner beruflichen Tätig-
keit hat er ein zweites Hobby: Er schreibt Geschichten 
über das Leben, die zum Nachdenken anregen. Alltäg-
liche Themen werden durch poetische Elemente neu 
erfahrbar gemacht. Fragen sind erwünscht und dürfen 

nach dem jeweiligen Text gerne zur Diskussion in den Raum gestellt wer-
den. Am Klavier wird uns Hans-Jürgen Hofmann, ehemals Musiklehrer 
und jetzt Chorleiter, mit Songs aus Rock und Pop begleiten.
Zum Tag der Bibliotheken laden wir zu dieser besonderen Lesung ein und 
freuen uns auf unsere Gäste, die mit uns feiern wollen. Der Eintritt ist frei.

Schon mal zum Vormerken:
Herbst-Lesung am 29. Nov. um 16.00 in der Bücherei 
(Eintritt frei)

Nebel über dem Lautergrund, 
ein Regionalkrimi von Eveline 
Rau
In diesem vierten, ganz neuen Krimi von 
Eveline Rau stehen die Ortsteile Neukir-
chen und Tiefenlauter sowie das Forsthaus 
Taimbach und der Steinerne Tisch im Vor-
dergrund der Krimihandlung. Auch dieses 
Mal spielt die Handlung an Originalschau-
plätzen, die man auch heute aufsuchen 
kann.

Unser Buchtipp: Fünf Sechs Sieben Acht, 
das neue Buch von Ewald Arenz
Anton, 60 Jahre alt, ist Stepptänzer. Ja, er ist nicht mehr 
so schnell wie früher, aber mit seiner Erfahrung und 
Ausdruckskraft tanzt er - noch - allen davon. Wer sollte 
ihm also die Stelle als Choreograf an einer Theater-
bühne streitig machen? Doch die neue Intendantin 
sieht das anders - und engagiert ausgerechnet Emma, 
Antons Tochter. Anton ist verletzt, wütend, traurig und 

zugleich stolz auf seine Tochter. Zeigen kann er ihr das nicht. Die Absage 
spült etwas in ihm hoch, das er nicht länger verdrängen kann: das Gefühl 
des Älterwerdens. Plötzlich spürt er die eigene Endlichkeit und fragt sich, 
ob er sein Leben richtig gelebt hat. Eine Frage, die ihn wieder an eine alte 
große Liebe denken lässt. Jo war damals einfach spurlos verschwunden. 
Hätte er mit ihr ein besseres Leben gelebt? Es ist Emma, die auf Jos Spur 
stößt. Mit ihr reist er nach Irland. Alte Konflikte zwischen Vater und 
Tochter brechen wieder auf. Für Anton wird es eine Reise zu sich selbst 
und er begreift: Zu Ende ist es erst, wenn es zu Ende ist. Bis dahin will das 
Leben gelebt werden. Ewald Arenz lebt als Lehrer in Fürth.

Bibliotheksführerschein? Sehr gerne! Für die 
Vorschüler unserer Kindergärten! Mit Bibfit-Ur-
kunde! Bitte anmelden. Wir freuen uns auf Euch.
Leo-Nord:  
eBooks-eMagazines-eAudios- immer verfügbar
25.000 Medien für 15€ oder für Kinder sogar 
kostenlos. Weitere Infos zu eMedien gibt es auch 

über einen AWO-Kurs von Leo Tusche. Bitte bei Interesse 
an badrodach-buecherei@online.de mailen oder 09564/ 
1421 anrufen.

eOPAC Bad Rodach:  
24h-Katalog-Verlängern-Vorbestellen-Recherchieren

Kontakt und News: www.bad-rodach.de 
badrodach-buecherei@online.de, Tel. 09564/1421

VOLL IM TREND

made in Germany
Strick-Manufaktur

seit 1953

Gartenstraße 20
96279 Weidhausen/Cbg.
Telefon oder WhatsApp

unter 0 95 62/79 88
www.knauer-strickmoden.de

Mo. bis Fr. 10 bis 17 Uhr
Sa. 9 bis 12 Uhr

und gerne nach Vereinbarung

MODE IN STRICKMODE IN STRICK
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Im Saal des Elsicher Dor� auses spielt das Figurentheater FEX 
am Sonntag, den 17. Februar um 16 Uhr

Piggeldy & Frederick

Die Kultschweine aus dem Sandmännchen und der Sendung mit der 
Maus erobern die Bühne! Das Figurentheater-Fex präsentiert ein 
Figuren-Schauspieltheater der besonderen Art. Hintersinnig, vorsin-
nig, unsinnig, philosophisch und ein großer Spaß.
Was Ist ein Apfel? Was ist Sehnsucht? Was ist Fernweh? Was ist eine
Badewanne? Fragen, Fragen, Fragen...Geduldig, kompetent und un-
schlagbar komisch erklärt Frederick seinem kleinen Bruder die Welt 
und den Zuschauern gleich mit. Die Brüder leben beim Bauern Fiete 
Paul. Dieser wollte eigentlich Forscher und Wissenschaft ler werden. 
Doch sein älterer Bruder Carlo-Ernst hielt nichts von der Landwirt-
schaft  und fuhr zur See und wurde nie mehr gesehen. So musste Fiete 
dann doch den Hof übernehmen. Aber den Forscherdrang verlor er 
nie und so wurde er zum Schweineforscher und zu einem Piggel-
dy- und Frederick-Spezialisten. Ein Familientheaterspaß für alle ab 
4 Jahren. Vorverkauf (4/12 €) bei Appis und Riemann und an der 
Nachmittagskasse (5/14 €)

Die Kultschweine aus dem Sandmännchen und der Sendung mit der 

Am Do., 7. Febr.um 19.30h im Haus des Gastes:
Bhutan - eine Trekkingreise in ein 
geheimnisvolles Königreich

Bhutan ist ein buddhisti-
sches Königreich am öst-
lichen Rand des Himala-
yas und das Land, in dem 
das höchste Ziel das Glück 
der Bewohner ist. Welten-
bummler Rolf Abicht zeigt 
im Filmbericht über sei-
ne Trekkingreise, die ihn 
über Bangkok nach Bhutan 
führte,  Klöster, Festungen, 
ein buddhistisches Festival 
und die spektakulären Land-
schaft en. Ferner geht er der 
Frage nach, ob dort wirklich 

die glücklichsten Menschen auf der ganzen Welt leben. Das Büchereiteam 
freut sich auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei.

Noch zwei besondere Bücher, die es in 
unserer Bücherei gibt:

Mittagstunde von Dörte Hansen
Dörte Hansen ist wieder ein ganz besonders ein-
fühlsames Buch gelungen, in dem es um das Leben 
in einem Dorf geht, so wie es früher mal war und 
wie sich nun alles ständig verändert. Die Wolken 
hängen schwer über der Geest, als Ingwer Fedder-
sen, 47, in sein Heimatdorf zurückkehrt. Er hat hier 
noch etwas gutzumachen. Großmutter Ella ist dabei, 
ihren Verstand zu verlieren, Großvater Sönke hält 
in seinem alten Dorfk rug stur die Stellung. Er hat 
die besten Zeiten hinter sich, genau wie das ganze 
Dorf. Wann hat dieser Niedergang begonnen? In 
den 1970ern, als nach der Flurbereinigung erst die 

Hecken und dann die Vögel verschwanden? Als die großen Höfe wuchsen 
und die kleinen starben? Als Ingwer zum Studium nach Kiel ging und den 
Alten mit dem Gasthof sitzen ließ?

Wolken wie Löwenhäupter von Heidi 
Fischer 
Die Coburgerin Heidi Fischer erzählt Geschichten 
von Lügen und Wahrheiten, von Aufb ruch und Re-
signation, von Begegnungen und Abschieden, von 
Traurigkeit und Freude und von den Überraschun-
gen im alltäglichen Leben. Die Geschichten erzäh-
len von den unterschiedlichsten  Menschen: Egal, ob 
sie von Kriminalbeamten mit zugelaufenem Hund, 
einer raffi  nierten Pilz-Mörderin, einem Schüler mit 
überbordender Phantasie oder einer resoluten alten 

Dame, die Neo-Nazis in die Flucht schlägt, erzählen – in diesem Buch be-
gegnen dem Leser Menschen, die das Schicksal herausfordert. Heidi Fischer 
beschreibt die unterschiedlichsten Personen, Schauplätze und Situationen 
ausdrucksstark  in einer manchmal fast poetischen Sprache.

Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf Ihren Besuch!

                                 Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

             Ö� nungszeiten: Mo. / Di.  9:00-11:00 Uhr
Mi. 15:00-17:00 Uhr, Do. 18:00-20:00 Uhr, Fr. 16:00-18:00 Uhr

Nicht vergessen: eBooks aus Ihrer Bücherei www.badrodach-bueche-
rei.de oder www.leo-nord.de. Das  eBook, auf das unzählig viel Bücher 
passen, ist  der ideale Begleiter: klein, leicht und jederzeit verfügbar.
Kontakt: badrodach-buecherei@online.de oder 09564/ 1421
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A N J A  S C H Ö P K E  - 

D I P L . - D E S I G N E R I N  ( F H )

M A S S E N H Ä U S E R  D O R F S T R A S S E  8   

9 8 6 4 6  S T R A U F H A I N  -  M A S S E N H A U S E N

T  0 3 6 8 5  4 0  4 3  3 7   M  0 1 7 3  3 4  0 3  7 2 0

h a l l o @ a n j a s c h o e p k e . d e

W W W. A N J A S C H O E P K E . D E
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Wo Menschen aller Generationen sich begegnen 
Kirchgasse 4, 96476 Bad Rodach 
Tel.  09 56 4 / 80 48 44 
Fax  09 56 4 / 80 48 45 
email: treff-bad-rodach@awo-coburg.de	  
www.awo-coburg.de

Ansprechpartnerin: 
Nicole Voigt

Leben mit Polyneuropathie

Der Wunsch kam direkt aus Bad Rodach: Eine Frau, die selbst mit Po-
lyneuropathie lebt, hat sich an das Mehrgenerationenhaus AWO-Treff 
gewandt. Sie würde sich gerne mit anderen Menschen austauschen, die 
ebenfalls von der Erkrankung betroffen sind. Diesen Wunsch greifen wir 
gerne auf und laden zu einem ersten Kennenlernen ein. Dabei soll es zu-
nächst darum gehen, miteinander ins Gespräch zu kommen, Erfahrungen 
zu teilen und gemeinsam zu überlegen, wie ein regelmäßiger Austausch 
aussehen könnte. Das erste Treffen findet am Freitag, 9. Oktober 2026, 
um 10:00 Uhr im Mehrgenerationenhaus AWO Treff Bad Rodach, 
Kirchgasse 4, statt.
Eine Anmeldung ist hilfreich, aber nicht zwingend erforderlich. Wer am 9. 
Oktober keine Zeit hat, aber grundsätzlich Interesse an einem Austausch 
hat, kann sich ebenfalls gerne bei uns melden.
Kontakt: Telefon & WhatsApp 09564 80 48 844
E-Mail: treff-bad-rodach@awo-coburg.de

Neue Kartenspielgruppe:  
Wer spielt Schnauz? 

Sie spielen gerne Schnauz und haben Lust auf eine gesellige Runde? 
Dann sind Sie herzlich eingeladen! Eine Frau aus Bad Rodach ist mit dem 
Wunsch auf uns zugekommen, gerne wieder Schnauz zu spielen – und 
sucht dafür weitere Mitspielerinnen und Mitspieler. 
Diesen Wunsch greifen wir im Mehrgenerationenhaus gerne auf und 
laden alle ein, die Freude am Kartenspielen und an netten Begegnungen 
haben.

Das erste Treffen findet am Mittwoch, 14. Oktober, um 14:30 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus AWO Treff Bad Rodach statt. Einfach vorbeikom-
men, Platz nehmen und mitspielen! 

Taxi Olm fährt den Rufbus in Bad Rodach – 
so funktioniert’s!
Der Rufbus im Raum Bad Rodach wird von einem vertrauten Unterneh-
men vor Ort gefahren: Taxi Olm übernimmt die Rufbusfahrten im Auf-
trag von CoburgMobilBus (CMB).
Doch wie funktioniert der Rufbus eigentlich? Wann und wohin kann ich 
fahren? Wie bestelle ich eine Fahrt? Was kostet sie? Und wie funktioniert 
die Buchung über die VGN-App?
Bei einer Infoveranstaltung im Mehrgenerationenhaus AWO Treff Bad 
Rodach gibt es Antworten auf diese Fragen – ganz praktisch und ver-
ständlich. Auch die Nutzung mit Rollator oder Rollstuhl und das Thema 
Barrierefreiheit werden angesprochen.

Die Veranstaltung bietet außerdem die Gelegenheit, Taxi Olm und damit 
die Menschen kennenzulernen, die die Rufbusfahrten vor Ort durch-
führen. Gerade für alle, die den Rufbus bisher noch nicht genutzt haben 
oder noch unsicher sind, wie das Angebot funktioniert, ist das eine gute 
Möglichkeit, sich unverbindlich zu informieren und Fragen zu stellen. 
Kostenlos und offen für alle Interessierten.
Termin: Mittwoch, 28. Oktober 2026, 14:30 Uhr
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Wir gestalten für Sie: Flyer, Einleger, Visitenkarten und weitere Druck-
sachen! Gestalten Homepages inklusive Text und Fotografie und pro-
duzieren Imagefilme und Eventvideos. Fragen Sie uns! Wir beraten 
gern! Kontaktieren Sie uns per Mail:  info@rodachtal-kurier.de oder 
per Telefon: 09564 8045705.

Kirchen
Evang.-Luth. Pfarrei Rodach
mit den Kirchengemeinden Bad Rodach, Gauerstadt und Breitenau sowie dem 
Kirchspiel Elsa
Geschäftsführung:	 Pfarrer Ronald Henke 
		  Tel. 09561-668786
		  Pfarramtsbüro Luisa Oppel und Tamara Müller
		  Martin-Luther-Straße 3 Tel. 09564 1274
		  pfarramt.badrodach@elkb.de
Öffnungszeiten 	 Montag 10 – 11:30 Uhr
		  Dienstag 10 – 11:30 Uhr und 15 – 17:30 Uhr
		  Mittwoch 15 – 17:30 Uhr
		  Donnerstag 10 – 11:30 Uhr 
		  Freitag 10 – 11:30 Uhr
Gottesdienste Oktober 2026
04.10.2026	 10:15	� Bad Rodach, mit Abendmahl 

Erntedank, Dekan Kleefeld
09.10.2026	 17:00	� Elsa, Kirchweih mit dem den Cappella Gospelsingers 

unter Leitung Hans-Jürgen Hofmann anschließend 
Festbetrieb am Elsicher Dorfhaus Pfarrerin Wunderer

18.10.2026	 10:15	 Gauerstadt, Kirchweih, Pfarrer Arnold
18.10.2026	 14:00	� Bad Rodach,	Einführungsgottesdienst Mika Türke, 

Dekan Kleefeld
25.10.2026	 14:00	 Oettingshausen, Kirchweih, Prädikant Muther
01.11.2026	 10:15	 Bad Rodach, mit Abendmahl, Pfarrer Butz
08.11.2026	 17:00	� Bad Rodach, Konzert zum Auftakt der Friedensdeka-

de, Pfarrer Arnold
15.11.2026	 10:15	 Roßfeld, Volkstrauertag, Pfarrer Arnold
Besonderes: 
Ökumenischer Kindergottesdienst 
10:00 Uhr 	 1. Sonntag im Monat im kath. Gemeindehaus Bad Rodach
10:00 Uhr	 alle weitern Sonntage im Kulturhaus Heldritt NICHT in den Ferien
Geburtstagskaffee in Bad Rodach (ab 60 Jahre) 
am 08. Oktober um 14.00 Uhr (Gemeindesaal Bad Rodach)
Geburtstagskaffee in Elsa (ab 60 Jahre) 
am 06. Oktober um 14.00 Uhr (Elsicher Dorfhaus)
„Gemeinde Am Nachmittag“ Bad Rodach und Kirchspiel Elsa
22. Oktober 	14:30 Uhr 	� „Buchlesung“ mit dem Büchereiteam (Gemeindehaus 

Roßfeld)
„Gemeinde Am Nachmittag“ in Gauerstadt
21.Oktober 	 14:00 Uhr 	 „Kirchweihausklang“ im Sportheim Gauerstadt
Männergruppe 
	 10:00 Uhr	� Die Störche in den Rodachauen mit H. Schönecker 

und H. Schwestka im Gemeindesaal Bad Rodach
Gottesdienste in den Heimen:
Rodacher Leben: 	 07.10 und 21.10 um 16:30 Uhr
Löwenquell: 		 25.10. um 10:30 Uhr
Medical Park: 	 07.10. um 19:00 Uhr 

Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Bad Rodach
Kirche:	 Lempertshäuser Str. 15, 96476 Bad Rodach
Seelsorger:	 Pfarrvikar P. Vijaya Boddu, MSFS
Kontakt:	� Zentrales Pfarrbüro des Kath. Seelsorgebereichs Coburg Stadt und 

Land, Spittelleite 40 | 96450 Coburg, Tel. 09561 404140 |  
E-Mail: ssb.coburg-stadt-und-land@erzbistum-bamberg.de

	 Erreichbar: Mo – Do 09:00 – 16:00 Uhr | Fr 09:00 – 13:00 Uhr
	 Homepages: st-marien.coburg.de | coburg-stadt-und-land.de
	� Für alle Angelegenheiten der Pfarrei St. Marien Bad Rodach wenden 

Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail an das Zentrale Pfarrbüro.
04.10.	 09:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
05.10.	 15:00 Uhr	 Frauenkreis im Pfarrsaal
11.10.	 09:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
	 16:00 Uhr	� Eucharistiefeier mit Einführung von Andreas Stahl als 

Leitender Pfarrer im Seelsorgebereich Coburg Stadt 
und Land durch Dekan Lars Rebhan, anschl. Empfang 
im Pfarr- und Dekanatszentrum

15.10.	 15:00 Uhr	 Häkelkreis im Pfarrsaal
22.10.	 15:00 Uhr	� Seniorennachmittag mit Vortrag von Jürgen Thoma 

„Indien“ im Pfarrsaal
25.10.	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier

Wir bieten unsere Dienste auf allen Friedhöfen an

09564 / 80 91 11
09566 / 80 81 36
09561 / 20 04 10

Hildburghausen
HimmelReich, Dammstraße 20

Telefon 03685 707878
Eisfeld, Telefon 03686 322320

Bad Rodach - Heldritt, Zur Mühle 7
Telefon 09564 809122

www.bestattungen-hildburghausen.de
info@bestattungen-hildburghausen.de

Bestattungen & Trauerhilfe  Reich

Tanja Brehm
Ihr Bestatter vor Ort mit 

HimmelReich

Als Landwirt hab̀  ich oft das Feld mit Pflug und Traktor wohl bestellt. 
Nun kam der Herr und klopfte an: „Mach Feierabend Ackermann.“ 
Da legte ich mein Haupt zur Ruh̀ , die Heimaterde deckt mich zu.

Danksagung
Für die vielen Beileidsbekundungen, die uns Trost und Kraft geben 
in dieser schweren Zeit, möchten wir uns bei allen für die vielen 
Beweise ihres Mitgefühls ganz herzlich bedanken.
Es tut gut zu erfahren, wie viele Gunther gerne hatten und schätzten.

Gunther Müller
* 7. Mai 1945    † 9. August 2026

 In unseren Herzen lebt er weiter:
 deine Gerda
 deine Kinder Uwe mit Sandra
  Klaus mit Simone
  Kerstin mit Stefan
Besonderer Dank gilt dem SAPV Team Coburg, dem Hospiz Coburg, 
dem Caritas Pflegedienst, seiner Hausarztpraxis Dr. Sauer sowie dem 
Bestattungsinstitut Reich, Tanja Brehm und ihrem Team.
 Gauerstadt, im August 2026HimmelReich
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Wir erhöhen unseren 
Geldwertkartenrabatt für Sie

im Oktober kaufen und unbegrenzt einlösen

Nähere Infos erhalten Sie vor Ort oder telefonisch unter 09564 92320.
Unsere Geldwertkarte ist nicht personengebunden und zeitlich unbegrenzt einlösbar. Eine Kombination mit weiteren Rabatten und Aktionen der

ThermeNatur ist grundsätzlich nicht möglich. Der Rabatt unserer Geldwertkarte ist nur in Verbindung mit den Eintrittsleistungen geltend zu machen.
 Für Leistungen in unserer Gastronomie sowie unserer Wellness- & Physioabteilung ist kein Nachlass möglich.

NUR IM OKTOBERerhöhte Rabatte

100 € - 
200 € - 
300 € - 

12,5 % Rabatt

15 % Rabatt

 - 12 % Rabatt10 % Rabatt

 - 14 % Rabatt
 - 17 % Rabatt

Ä
N

D
ER

U
N

G
EN

 V
O

R
B

EH
A

LTEN
 I A

N
G

A
B

EN
 O

H
N

E G
EW

Ä
H

R
 I D

IE A
K

TIO
N

 B
EZIEH

T SIC
H

 A
U

F D
EN

 O
K

TO
B

ER
 2026 I  STA

N
D

 09/2026



14

Ausgabe 98|Oktober 2026

Terminkalender
Donnerstag, 01.10.
ganztägig	� Krammarkt 

Marktplatz
13:00 Uhr	� Wanderung Straufhainwanderung (12 km, 178 hm), Treff-

punkt: WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz Thermenaue
14:30 Uhr	� Nordic Walking für Einsteiger, Treffpunkt: Parkplatz Wald-

bad Bad Rodach, ab 8,50 € p.P., Anmeldung: 0176/22802145
	 Kirchweih in Lempertshausen
Freitag, 02.10.
15:00 Uhr 	� Brunnenführung, Treffpunkt: Kurparkteich, 7€, Anmel-

dung bis 01.10.26 unter 09564/1550
18:30 Uhr	� ThermeNatur Chill Out Beats  

ThermeNatur
	 Kirchweih in Lempertshausen
Samstag, 03.10.
10:00 Uhr	� 30. Thüringisch-Fränkischer Wandertag Bad Rodach, Start 

Wanderung: ThermeNatur, mit musikalischer Unterhaltung 
durch die Straufhain Musikanten amBrunnentempel

14:00 Uhr	� Heimatmuseum geöffnet 
Jagdschloss/Haus des Gastes

19:00 Uhr	� Livemusik und Tanz mit dem Duo WIRsindWIR, Ther-
menRestaurant, Reservierung unter 09564/9232-46

	 Kirchweih in Lempertshausen
Sonntag, 04.10.
10:30 Uhr	� Kurkonzert mit dem Musikverein Heimatmusikanten Brat-

tendorf, Sonnensegel Kleiner Kurgarten, (bei schlechtem 
Wetter auf der Terrasse des ThermenRestaurants)

14:00 Uhr	� Heimatmuseum geöffnet  
Jagdschloss/Haus des Gastes

	 Kirchweih in Lempertshausen
Montag, 05.10.
10:00 Uhr	� Gästebegrüßung mit Bildpräsentation 

Heimatmuseum/Jagdschloss
16:00 Uhr	� Schulung Digital in die Zukunft mit Tablet und Smart-

phone,  
Mehrgenerationenhaus AWO Bad Rodach

Dienstag, 06.10.
16:00 Uhr	� Stadtführung durch das historische Rodach 

Treffpunkt: Jagdschloss/Haus des Gastes
17:00 Uhr	� Naturführung „Der Apfel fällt nicht weit vom Baum…“ 

Treffpunkt: Ortseingang Oettingshausen am großen Apfel
Donnerstag, 08.10.
13:00 Uhr	� Wanderung Pavillon-Schafteich Tour (13 km, 212 hm 

Treffpunkt: WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz  
Thermenaue

14:30 Uhr	� Nordic Walking für Einsteiger, Treffpunkt: Parkplatz Wald-
bad Bad Rodach, ab 8,50 € p.P., Anmeldung: 0176/22802145

	 Kirchweih in Mährenhausen, Elsa, Sülzfeld
Freitag, 09.10.
18:30 Uhr	� ThermeNatur Chill Out Beats 

ThermeNatur
	 Kirchweih in Mährenhausen, Elsa, Sülzfeld
Samstag, 10.10.
13:00 Uhr	� Wanderung Turmhügelweg (12 km, 150 hm), Treffpunkt: 

WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz Thermenaue
	 Kirchweih in Mährenhausen, Elsa, Sülzfeld
Sonntag, 11.10.
09:30 Uhr	� Frauenfrühstück Bad Rodach, Foyer Gerold-Strobel-Halle, 

Karten bei Mama Ullis oder Tageskasse
10:30 Uhr	 �Kurkonzert mit dem Musikverein „Schorkendorf-Lautertal“ 

am Brunnentempel
14:00 Uhr	 �Lichtstube im Heimatmuseum 

Jagdschloss/Haus des Gastes
14:00 Uhr	 �Kameradschaftstreffen des VdK OV Bad Rodach  

evang. Gemeindehaus Bad Rodach
14:00 Uhr	 �Singender Bademeister Rainer Bauersfeld 

ThermeNatur
17:00 Uhr	 �Gute-Laune-Konzert der Sängervereinigung Bad Rodach-

Jagdschloss/Haus des Gastes 
	 Kirchweih in Mährenhausen, Elsa, Sülzfeld

Montag, 12.10.
10:00 Uhr	� Gästebegrüßung mit Bildpräsentation 

Heimatmuseum/Jagdschloss
15:00 Uhr	� Waldbaden 

Treffpunkt: Parkplatz Georgenberg/ Ausflugslokal 
Anmeldung unter: 09564-1550

Dienstag, 13.10.
16:00 Uhr	� Stadtführung durch das historische Rodach 

Treffpunkt: Jagdschloss/Haus des Gastes

Donnerstag, 15.10.
13:00 Uhr	� Wanderung Pavillon-Schafteich-Tour (13 km, 212 hm), 

Treffpunkt: WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz  
Thermenaue

	 Kirchweih in Heldritt, Gauerstadt, Roßfeld, Niederndorf

Freitag, 16.10.
18:30 Uhr	� ThermeNatur Chill Out Beats 

ThermeNatur
	 Kirchweih in Heldritt, Gauerstadt, Roßfeld, Niederndorf

Samstag, 17.10.
13:00 Uhr	� Wanderung Grenzlandwanderung (11 km, 110 hm) 

Treffpunkt: WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz  
Thermenaue

18:00 Uhr	� Weinfest des Marienvereins Heldritt 
Gemeindehaus Heldritt

	 Kirchweih in Heldritt, Gauerstadt, Roßfeld, Niederndorf

Sonntag, 18.10.
10:00 Uhr	� Pflanzung im Familienwald 

Familienwald im Kurpark
14:00 Uhr	� Heimatmuseum geöffnet 

Jagdschloss/Haus des Gastes
15:00 Uhr	� Konzert des Seemannschors Coburg e.V. 

Jagdschloss/Haus des Gastes
	 Kirchweih in Heldritt, Gauerstadt, Roßfeld, Niederndorf

Montag, 19.10.
10:00 Uhr	� Gästebegrüßung mit Bildpräsentation 

Heimatmuseum/Jagdschloss

Dienstag, 20.10.
16:00 Uhr	� Stadtführung durch das historische Rodach 

Treffpunkt: Jagdschloss/Haus des Gastes

Donnerstag, 22.10.
13:00 Uhr	� Wanderung Gauerstadt Runde (13 km, 100 hm), Treff-

punkt: WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz Thermenaue

Freitag, 23.10.
18:30 Uhr	� ThermeNatur Chill Out Beats 

ThermeNatur

Samstag, 24.10.
13:00 Uhr	� Wanderung Rodach-Linde Schweighofaue (9 km, 140 hm), 

Treffpunkt: WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz  
Thermenaue

19:00 Uhr	� Herbstfest der Roßfelder Musikanten 
Gerold-Strobel-Halle am Schlossplatz

Sonntag, 25.10.
14:00 Uhr	� Heimatmuseum geöffnet 

Jagdschloss/Haus des Gastes
	 Kirchweih in Oettingshausen

Montag, 26.10.
10:00 Uhr	� Gästebegrüßung mit Bildpräsentation 

Heimatmuseum/Jagdschloss

Dienstag, 27.10.
16:00 Uhr	� Stadtführung durch das historische Rodach 

Treffpunkt: Jagdschloss/Haus des Gastes

Donnerstag, 29.10.
13:00 Uhr	� Wanderung Turmhügelweg (12 km, 150 hm), Treffpunkt: 

WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz Thermenaue

Freitag, 30.10.
18:30 Uhr	� ThermeNatur Chill Out Beats 

ThermeNatur

Samstag, 31.10.
13:00 Uhr	� Wanderung zur Gedenkstätte Billmuthausen (8 km, 130 

hm), Treffpunkt: WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz 
Thermenaue
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Immer Mittwochs von 18 bis ca. 19.30 Uhr Klamotte geöffnet, im Gemeindehaus 
Heldritt im Untergeschoss, Eingang von der Straße aus
Plaudersprechstunde: immer Samstags von 14.00 bis 15.00 Uhr  
auf der Plauderbank.
Alle Angaben zu den Veranstaltungen sind ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten! 
Eine Übersicht aller aktuellen Veranstaltungsangebote finden Sie jederzeit online 
unter www.bad-rodach.de.

SPD-Frauenstammtisch
Herzlichen Dank für die wunderbare Unterstützung!
Seit vielen Jahren engagieren sich der SPD Frauenstammtisch 
mit viel Herzblut und Kreativität.
In liebevoller Handarbeit nähen Katrin Liebermann und ihre 
Damen seit über 5 Jahren den Bad Rodacher Leseknochen – Stefanie 
Fleißig stopft unermüdlich jeden einzelnen liebevoll per Hand und ihr 
Ehemann Dietmar übernimmt die Gewichts- und Qualitätskontrolle.
Alles für den guten Zweck!
Die Hälfte des Erlöses aus dem Verkauf dieser handgemachten Schätze 
fließt als Spende direkt in wichtige soziale Projekte bei uns vor Ort.
So können wir gemeinsam dort helfen, wo Unterstützung am dringends-
ten gebraucht wird. Ob Bierbänke fürs Bogenschiessen, PlayStation fürs 
Jugendzentrum, Pflanzaktionen und Hochbeete in Tagespflege und Se-
niorenheimen, Ausflug für die offene Ganztagsschule, Finanzielle Unter-
stützung der Ferienfreizeiten, Beitrag zum Schulmusical, ausschmücken 
des Frauentag, Spende an den Kulturverein Heldritt sowie jährliche Weih-
nachtsgeschenke an Tagespflege und Seniorenheime, Wunschbaum uvm.
Ein ganz besonderer Dank unserer ThermeNatur und Frau Michel mit 
Team und der Massagepraxis von Marian Marinov. Seit neuestem ist der 
Leseknochen auch bei Mama Ullis im Café zu finden und zu erwerben.
Durch ihre Bereitschaft, unsere Leseknochen zu präsentieren und zu ver-
kaufen, tragen sie maßgeblich zum Erfolg dieser Aktion bei.
Ohne diese großartige Unterstützung im Ort wäre unsere Arbeit in die-
sem Umfang nicht möglich.
Wir sagen von Herzen Danke – an unsere fleißigen Näherinnen mit Fami-
lie Fleißig und an alle, die mit einem Kauf soziale Projekte in Bad Rodach 
unterstützen.

SPD FRAUENSTAMMTISCH
BAD RODACH

Frühstück 
im 

Eintrittspreis 

inklusive!

Sternenklang über 
dem Atlantik - eine 
musikalische Weltreise
Eine spannende Mischung aus spanischer und 
lateinamerikanischer Musik, gespielt und  
moderiert von Oliver Jaeger.

In seinem Programm „Sternenklang über dem Atlantik“ spielt er neben 
spanischer Gitarre die – im wahrsten Sinne des Wortes - einzigartige 
Symphonetta. 
Dieses akkordeonähnliche Instrument war noch bis in die 1930 Jahre po-
pulär, ist jedoch in Vergessenheit geraten. 
Als Solist auf beiden Instrumenten vereint er verschiedene Musikstile 
voller Freude und Leidenschaft zu einer spannenden und abwechslungs-
reichen Darbietung.
Der Künstler Oliver Jaeger führt musikalisch durch Spanien und Portugal 
nach Lateinamerika, inspiriert von Flamenco, Fado, Tango und klassi-
scher Musik. 
Dies klingt wie ein Bild von Dünen, weißen Dörfern, Olivenhainen und 
bizarren Felsen. 
Seine Musik erweckt den Duft von Zitrusfrucht und Lavendel, sowie die 
Erinnerung an milde und sternenklare Sommernächte am Meer.
Elsa47 im Elsicher Dorfhaus am 17. Oktober 19.33 h
Karten zu 17 € im VVK bei Appis und Riemann
und beim Veranstaltern: kontakt@elsa47.de
Abendkasse 20 €

Inhaber: Christoph Jänicke
Coburger Str. 21      96476 Bad Rodach
info@muther-heizung-sanitaer.de
Tel. 09564 3240  

www.muther-heizung-sanitaer.de

· Innovative 
  Heiztechniken
· Individuelle 
· Heizungskonzepte

· Bäder aus einer Hand
· Wärmepumpen
· Photovoltaikanlagen
· Energiemanagement
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Wetterfester Umbau der Mönchsklause auf 
dem St. Georgenberg 
In einem zweiten größeren Projekt hat der Gemeinnützige Verein Bad 
Rodach e.V. in diesem Jahr die sog. Mönchsklause wetterfest gemacht. Die 
bisherige Plastikverkleidung des Schutzraumes wurde entfernt und eine 
Verglasung, sowie eine Türe durch die Fa. Sühlfleisch aus Bad Rodach ein-
gebaut. Der Gemeinnützige Verein will damit den Schutzhüttencharakter 
des St. Georgenberg unterstreichen.
Zahlreiche freiwillige Arbeitsstunden durch die Vereinsmitglieder und 
eine finanzielle Förderung durch den Verein „Coburg Stadt und Land ak-
tiv e.V“ im Rahmen des  Kleinprojektefond LEADER 2026 unterstützten 
die Durchführung.

Hans-Ulrich Wachter, Kassier Gem. Verein Bad Rodach e.V.

Außenansicht nach Fertigstellung

Innenansicht nach Fertigstellung

Judengasse 18a 
96450 Coburg

Coburger Straße 21 
96476 Bad Rodach

Tel. 09561/871443 
info@kanzlei-lesch.de 
www.kanzlei-lesch.de

Bauvertragsrecht – Verbraucherwiderruf
Wird der Verbraucher nicht (ordnungsgemäß) über das ihm zustehende Widerrufsrecht  
belehrt, verlängert sich die Widerrufsfrist auf ein Jahr und 14 Tage. Erklärt er fristgemäß den 
Widerruf, erhält er die bis zu diesem Zeitpunkt erbrachten Bauleistungen „umsonst“, weil der 
Verbraucher von jeder Vergütungspflicht befreit wird und dem Unternehmer im Gegenzug auch 
keinerlei Wertersatzansprüche zustehen. Eine missbräuchliche Ausübung des Widerrufsrechts 
wird dem Bauherrn oft schwer nachzuweisen sein.
Rechtsanwalt
Peter Lesch
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

Nach unserer Beratung schlafen Sie besser!Peter Lesch
Rechtsanwalt

Ein erfolgreicher Theater- und 
Operettensommer 2026!
Liebe Freundinnen und Freunde, liebe Gäste der Waldbühne Heldritt und 
der Sommeroperette Heldritt!
Die Tage werden langsam wieder kürzer, und hinter uns liegt ein Sommer 
voller unvergesslicher Momente mit den Vorstellungen von Märchen, 
Komödie, Krimi und Operette. Ein Sommer voller Kultur inmitten der 
Natur.
Wir möchten uns bei Ihnen, unserem Publikum, bedanken. Es war uns 
eine enorme Freude zu sehen, wie viele zahlreiche Besucher: innen den 
Weg an die Waldbühne Heldritt gefunden und unsere Veranstaltungen 
mit so viel Leben, Energie und guter Laune gefüllt haben.
Ein großes Dankeschön gilt all den fleißigen Helfer: innen im Hinter-
grund, ohne die dieser Veranstaltungs-Sommer 2026 nicht möglich ge-
wesen wäre.
Nun sind die letzten Bühnenteile abgebaut, die Requisiten verstaut und 
die Kostüme gereinigt. 
Nach der Saison ist vor der Saison. Im Hintergrund sind die Vorberei-
tungen für die Spielzeit 2027 bereits in vollem Gange und wir freuen uns 
schon heute darauf, Sie im nächsten Jahr wieder bei uns begrüßen zu 
dürfen!
Herzliche Grüße und auf ein baldiges Wiedersehen im nächsten Jahr. 
Seien Sie gespannt!
Ihre Waldbühne Heldritt und Sommeroperette Heldritt
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Viel los: 27. Roesler-Börse, Tierfiguren, 
Vortrag und GesprächeHerzlichen Dank für 
die wunderbare Unterstützung!
Am Samstag, 29.8., vor dem Jagdschloss: Keramik-Interessierte und Besu-
cher des Mittagsflohmarkts schlenderten von einem zu den anderen Stän-

den der 27. Roesler-Börse. 
Es wurde verglichen und 
nachgefragt, gehandelt 
und auch Unbekanntes 
entdeckt. Viele Gespräche 
gab es rund um das Roesler 
Feinsteingut, das die zahl-
reichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter ab 1895 
bis Anfang der 1940er Jah-
re in Rodach herstellten. 
Auch Auskünfte der anwe-
senden Fachleute zu Lieb-
lingsstücken in Familien-
besitz waren erwünscht. 

Das Heimatmuseum Bad Rodach freute sich über zum Teil weit angereiste 
Besucher und über Schenkungen, die den Bestand an Roesler Feinstein-
gut ergänzen. In den aktuellen Sonderausstellungen stehen Tierfiguren 
aus der Feinsteingutfabrik im Mittelpunkt und die Erzeugnisse der Fran-
ken-Keramik aus den Jahren 1947 bis 1956. Private Leihgaben ermöglich-
ten drei umfangreiche Ausstellungsbereiche – Tiere auf dem gedeckten 
Tisch, In Wald und Flur sowie 
Mensch und Tier im häuslichen 
Miteinander 
Am Vorabend der Roesler-Bör-
se lud Rolf Hinderk Peters im 
voll besetzten Heimatmuseum 
dazu ein, ihn auf seinem Gang 
durch die Tierfiguren-Produk-
tion der Firma Max Roesler zu 
begleiten und manch Neues zu 
erfahren über die Entwerfer und 
auch Entwerferinnen. Der Vor-
trag endete mit einem Ausblick auf 2027: Dann geht es um den Export 
in die USA über die Firma „Erphila“. Wer mit einer Leihgabe beitragen 
möchte, kontaktiere bitte das Heimatmuseum Bad Rodach. 

Fotos: Heimatmuseum Bad Rodach

frickekanal@t-online.de
www.frickekanal.de

50 JahreRückertkreisBadRodach
Heimatgeschichte, Kultur, Heimatmuseum

rueckertkreis@bad-rodach.de
www.heimatmuseum-rodach.de

Am Samstag, den 10. Oktober 2026 um 19 Uhr 30 wird der
„Boss“ Bruce Springsteen einen ganzen Abend lang im
Festsaal des Rodacher Jagdschlosses am Schloßplatz lebendig.
Mit Liedern und Geschichten – auch welchen Bezug er dabei
zu einer kleinen Stadt wie Bad Rodach hat.

Karten gibt es für 15 Euro im Kleebla� (vormals Schachtebeck)
Markt 13 in Bad Rodach und online bei: Even�rog.de/Glory Days.

In der Pause kann auch das Heimatmuseum besich�gt werden.
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Kindergarten
Neues von den Marienkäfern
Die vergangenen Wochen haben uns noch einmal mit vielen warmen und 
sonnigen Tagen verwöhnt. Das schöne Wetter haben die Gruppen noch-
mal genutzt, um Zeit im Freien zu verbringen und gemeinsam die Natur 
wahrzunehmen.
Zum Beispiel besuchte eine Gruppe den Barfußpfad im Kurpark. Mit 
nackten Füßen oder Strümpfen ging es über die unterschiedlichen Un-
tergründe – eine spannende Erfahrung, bei der die Kinder ihre Sinne auf 
besondere Weise einsetzen konnten.

Neben den Ausflügen blieb natürlich auch in der Kita viel Zeit zum Spie-
len, Entdecken und gemeinsamen Erleben. An warmen Tagen nutzen wir 
unsere Wasserhahn oder haben den Kindern verschiedene Wasserspiele 
angeboten, um sich etwas zu erfrischen.
Nun hält langsam der Herbst Einzug. Die ersten Veränderungen in der 
Natur sind zu beobachten, die Tage werden kürzer und die Blätter begin-
nen sich zu färben. Für die Kinder gibt es damit wieder viel zu entdecken: 
bunte Blätter, Kastanien, Eicheln und andere Schätze der Natur laden zum 
Sammeln, Beobachten und kreativen Gestalten ein.
So verabschieden wir nach und nach den Sommer und freuen uns auf eine 
bunte und abwechslungsreiche Herbstzeit bei den Marienkäfern.

von Lisa Wolf

FC  BAD  RODACH  AKTUELL
Vorschau
Unsere beiden Herrenmannschaften haben im Oktober 2026  
folgende Heimspiele:
1. Mannschaft: 
11.10.2026 gegen SG Unterpreppach/Rentweinsdorf (15.00 Uhr)
25.10.2026 gegen LTV Gauerstadt (15.00 Uhr)
2. Mannschaft:
11.10.2026 gegen SG Unterpreppach2/Rentweinsdorf2 (12.30 Uhr)
Änderungen nach Redaktionsschluss möglich

Hinweis
Unser gut ausgestattetes und gemütliches Sportheim mit Platz für bis zu 
60 Personen kann für private Zwecke gemietet werden, nähere Auskünfte 
erteilt gerne Patrick Kalb  (Tel.: 0160/9025 9387). 
Michael Wank, (Schriftführer)

Werraquell-Lauf in Fehrenbach
Fehrenbach/Bad Rodach. Der fünfte von acht Werra-
Rennsteig-Cupläufen fand im bergigen Fehrenbach statt. 
Dass die Strecke selektiv war, konnte man auch an den 
relativ geringen Teilnehmerzahlen ablesen. Nur wer gut 
vorbereitet war, wagte sich an diese Bergstrecken mit 
steilen, langen Anstiegen und rasanten Abwärtspassagen.
Auf der 1,5 Kilometerstrecke dominierten in der M10 Lias Stäblein und 
bei den W10 Emilia Erdmann ihre Konkurrenz. Beide gewannen ihre 
Läufe mit deutlichem Vorsprung, Emilia sogar mit 90 Sekunden, und er-
hielten zudem die Pokale für die streckenschnellsten Sportler.
Die W12/13 mussten 3 Kilometer absolvieren. In der W12 wurde Marta 
Jacob W12 Zweite vor ihrer Vereinskameradin Finnya Hertel, die Platz 
4 belegte. Bei der W13 gewann Emma Zähle mit über 30 Sekunden 
Vorsprung ihren Lauf. Noch gravierender war der Vorsprung der U16 
Läuferin Leonie Stäblein, die über zweieinhalb Minuten vor ihren Kon-
kurrentinnen ins Ziel lief. Sie wurde hierfür mit dem Pokal der Strecken-
schnellsten belohnt.
Die Jugendlichen mussten 5 Kilometer bewältigen. Hier wurde Martha 
Schelhorn Zweite der U18 hinter Anne-Sophie Sallmann von der SG 
Rennsteig Masserberg. 

Wo kleine Strolche Wurzeln 
schlagen und große Wege  
gehen dürfen
Liebe Leserinnen und Leser, liebe Familien,

seit September darf ich die Leitung der 
Evang. Integrativtagesstätte „Kleine 
Strolche“ in Gauerstadt übernehmen. 
Eine Aufgabe, über die ich mich von 
Herzen freue und die sich für mich 
gleichzeitig ein wenig wie Heimkommen 
anfühlt.
Mein Name ist Paola Wachs. Ich bin ge-
bürtige Bad Rodacherin, Wahl-Gauer-
städterin und unserer Heimat schon im-
mer eng verbunden. Nach vielen Jahren 
in einer renommierten Kindertagesstätte 
in Coburg, zuletzt als stellvertretende 
Leitung, führt mich mein Weg nun nach 
Gauerstadt. Hier kann ich meine Erfah-
rung, meine Ideen und vor allem eines 
einbringen, das mir besonders wichtig 
ist: die echte Begeisterung für Kinder 
und für das, was sie alles können, wenn 
man ihnen etwas zutraut.

Unsere Einrichtung ist ein Platz, an dem Kinder sich sicher und angenom-
men fühlen, neugierig die Welt entdecken und den Mut haben, Neues aus-
zuprobieren. Dabei dürfen sie vielfältige Erfahrungen sammeln und auch 
einmal scheitern. Denn Kinder entdecken ihre eigenen Stärken, wenn wir 
ihnen Vertrauen schenken und ihnen etwas zutrauen.
Besonders am Herzen liegt mir, dass die Welt unserer Kita nicht am Gar-
tenzaun endet. Die Kinder können ihr Lebensumfeld erkunden, Natur mit 

allen Sinnen erleben und erfahren, was es heißt, Teil einer Gemeinschaft 
zu sein. Gerade das Leben in einem kleinen Ort bietet dafür etwas ganz 
Besonderes: Man kennt sich, hilft sich und nimmt Anteil am Leben der 
anderen.
In Gauerstadt verwurzelt und zugleich offen für Neues - so wünsche ich 
mir die „Kleinen Strolche“. Neue Ideen, pädagogische Ansätze und Fa-
milien aus der gesamten Umgebung finden hier ihren Platz. Gemeinsam 
mit meinem Team möchte ich Bewährtes bewahren und gleichzeitig neue 
Impulse setzen.
Eine gute Betreuung entsteht dabei nicht allein auf dem Papier. Sie entwi-
ckelt sich im täglichen Miteinander, durch Vertrauen, offene Gespräche 
und die Bereitschaft, Verantwortung füreinander zu übernehmen. Daher 
freue ich mich auf den Austausch mit unseren Familien, auf die Zusam-
menarbeit mit Vereinen und Institutionen und auf all jene, die unsere 
Heimat so lebenswert machen.
Vielleicht liegt genau darin eine besondere Chance für die „Kleinen Strol-
che“: ein Ort, an dem Kinder über sich hinauswachsen können, Familien 
aus der gesamten Region willkommen sind und jedes Kind mit seiner 
eigenen Persönlichkeit seinen Platz findet.
Denn wo Kinder Wurzeln schlagen und Vertrauen erfahren, können klei-
ne Strolche große Wege gehen.
Herzlich, Paola Wachs
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Die W8 Läuferinnen v.l. 
Charlotte Jarosch und Anna 
Zähle

Rodacher Läufer feiern fünf  
Siege beim Schlosspark-Lauf
Hildburghausen/Bad Rodach. Bei strahlendem Sonnenschein und ange-
nehmen Temperaturen starteten die Läufer zum sechsten Lauf der Werra-
Rennsteig-Cup-Serie in Hildburghausen. Die flachen Strecken führten 
durch den Schlosspark, teils entlang der Werra. Der Bad Rodacher Trainer 
Günther Brunner war mit dem Abschneiden seiner Läufer wieder einmal 
sehr zufrieden.
Die beiden Jüngsten starteten in der Alters-
klasse W8. Nach 900 Metern lief Charlotte 
Jarosch als Zweite und dicht hinter ihr Anna 
Zähle als Dritte durchs Ziel. Beide freuten sich 
riesig über ihre Silber- und Bronzemedaille.
Die Altersklassen 10 bis 15 mussten 1,2 Ki-
lometer zurücklegen. In der W10 siegte mit 
50 Sekunden Vorsprung das junge Lauftalent 
Emilia Erdmann. Ihr Teamkollege Lias Stäb-
lein setzte sich wieder einmal in einer starken 
Zeit gegen seinen Dauerkonkurrenten Elias 
Vogt vom SV Biberau durch.
Die Silbermedaille erhielt Hannah Voigt in 
der W11 für ihren guten zweiten Platz.
Streckenschnellste wurde überraschend Mar-
ta Jacob, die noch der Altersklasse W12 an-
gehört. Sie durfte eine Goldmedaille und den 
Pokal mit nach Hause nehmen. Von ihr wird 
auch in der Zukunft noch einiges zu erwarten 
sein. 
Die Altersklasse W13 war mit drei Läuferin-
nen des TSV Bad Rodach besetzt. Nur zwei 
Zehntelsekunden hinter der Siegerin Frida 
Henneberger vom SV EK Veilsdorf überquer-
te Emma Zähle die Ziellinie. Ihr folgten Marie Wäschenfelder und Elena 
Angermüller als Dritte und Vierte.
Leonie Stäbleins Vorsprung in der U16 auf Selma Bock vom SV EK Veils-
dorf betrug auf der 2-Kilometer-Strecke fast eine Minute. Leonie wurde 
ebenfalls mit dem Pokal der Streckenschnellsten geehrt. 
Wie auch Martha Schelhorn, die 6 Kilometer zu laufen hatte. Ihre Sieges-
zeit betrug fantastische 29:15 Minuten. Die Zweite Pia Gottschalk vom SV 
03 Eisfeld kam nach 42:52 Minuten ins Ziel.

Amelie Frick als einzige Rodacher 
Teilnehmerin bei der BLV U18 Meisterschaft
Hof/Bad Rodach. Die 16-jährige Amelie Frick trat zum Saisonende bei 
den bayerischen U18 Meisterschaften in Hof an. Nach der langen kräfte-
zehrenden Saison lief sie über die 400 Meter bei starker Konkurrenz auf 
Rang sechs. Über ihre Zeit von 1:00,22 Sekunden war sie verständlicher-
weise enttäuscht, jedoch war dies die drittbeste Zeit, die sie je gelaufen ist.

Pokalgewinner v.l. Emilia Erdmann, Leonie Stäblein, Lias Stäblein

Kurier: Die kleinste Trainingsgruppe mit Spitzenleistungen in ganz 
Deutschland. Und das mit den Pfützen auf der Laufbahn am Waldbad? 
Was war das Geheimrezept?

Unsere Trainingsbedingungen waren nie die besten. Unsere Laufbahn ist 
sehr stark in die Jahre gekommen und wir haben natürlich keine Leicht-
athletikhalle, die wir im Winter für unser Training in Anspruch nehmen 
konnten. So mussten wir in die Handballhalle ausweichen. Dennoch 
haben wir das Beste daraus gemacht. Wir haben sehr oft im Wald trainiert 
und Günther hat sorgfältig Routen mit seinem Fahrrad abgefahren, die 
wir anschließend gelaufen sind. Im Winter haben wir dann im Kurpark 
trainiert, wo uns aber häufig Schnee und Glätte einen Stein in den Weg 
gelegt haben. Günther hat auch häufig versucht, die Bahn von Schnee zu 
befreien. Unsere Trainer haben wirklich alles für uns versucht, um unser 
Training bestmöglich umzugestalten. Und so ist wirklich kein Training 
ausgefallen und es gab immer einen, wenn manchmal auch sporadischen, 
Weg, um unser Training durchzuführen. 
Kurier: Was waren Deine bisherigen sportlichen Erfolge? Hast Du 
Hobbies?
Mein größter Erfolg war wohl der dritte Platz über 1500m bei den Deut-
schen Jugendmeisterschaften im Jahr 2023. Anschließend wurde ich in 
den darauffolgenden Jahren 4., 8. und 6 bei den Deutschen Jugendmeis-
terschaften. Sehr dankbar bin ich auch für all die bayerischen Titel, die wir 
in einigen Staffeln holen konnten. Ich wurde außerdem schon häufiger 
bayerische Meisterin im Crosslauf, über 800m, 1500m und 3000m.
Trotz des Sports habe ich 11 Jahre lang Klavier gespielt. Dadurch dass ich 
auf ein musisches Gymnasium gegangen bin, gab es auch einige benotete 
Vorspiele. Trotz des hohen Trainingspensums war es mir immer min-
destens genauso wichtig, dass ich den Kontakt mit meiner Familie und 
meinen Freunden halte.
Kurier: Jetzt zu Deiner sportlichen/persönlichen Zukunft: Wie/wo 
siehst Du Dich in fünf Jahren?
In fünf Jahren möchte ich entweder eine erfolgreiche Journalistin werden 
oder für ein Magazin schreiben. Ich weiß noch nicht genau, ob ich meinen 
Sport auf professionellem Niveau weiter machen möchte, aber das wird 
sich in den nächsten Jahren herausstellen und jetzt genieße ich erst mal 
meine Zeit hier.

Fortsetzung von Seite 3

Läuferinnen-Team der University in Georgia
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TSV Bad Rodach setzt auf Kontinuität, 
Nachwuchs und internationale Erfahrung
Bad Rodach – Nach dem erfolgreichen Klassenerhalt in der Premieren-
saison der 3. Bundesliga Süd blicken die Tischtennis-Damen des TSV 
1860 Bad Rodach voller Vorfreude auf die kommende Spielzeit. Was vor 
wenigen Jahren noch kaum vorstellbar schien, ist inzwischen Realität 
geworden: Der TSV hat sich nach dem Aufstieg aus der Regionalliga auf 
Anhieb in Deutschlands dritthöchster Spielklasse etabliert und möchte 
diesen erfolgreichen Weg konsequent fortsetzen.
Dabei bleibt der Verein seiner bewährten Philosophie treu. Seit Jahren 
setzt der TSV Bad Rodach auf eine ausgewogene Mischung aus erfahre-
nen Spielerinnen und jungen Talenten. Diese Kombination hat maßgeb-
lich zum sportlichen Erfolg der vergangenen Jahre beigetragen und soll 
auch künftig die Grundlage für eine nachhaltige Entwicklung bilden.
Personell gibt es zur neuen Saison einige Veränderungen. Verlassen hat 
die Mannschaft Veronika Andriushchenko. Die Ukrainerin war in der 
vergangenen Saison ein wichtiger Bestandteil des Teams und hatte mit 
ihrer Erfahrung, ihrer spielerischen Klasse und ihrer positiven Art großen 
Anteil daran, dass sich der TSV auf Anhieb in der 3. Bundesliga behaupten 
konnte. Verein, Mannschaft und Fans bedanken sich herzlich für ihren 
Einsatz und wünschen ihr für die Zukunft sportlich wie privat alles Gute.  
Zudem wird Anastasiia Solodenko dem TSV zunächst nicht zur Verfü-
gung stehen. Die sympathische Ukrainerin erwartet Nachwuchs und legt 
eine sportliche Pause ein. Die gesamte TSV-Familie freut sich über die 
erfreuliche Nachricht und wünscht ihr und ihrer Familie für den neuen 
Lebensabschnitt alles Gute.
Umso wichtiger war es für die Verantwortlichen, den Kader gezielt zu 
verstärken. Mit Diana Styhar, Haruna Sugita und Anhelina Plashchynska 
konnten gleich drei interessante Neuzugänge verpflichtet werden.

Diana Styhar bringt reichlich Erfahrung aus dem internationalen Spitzen-
sport mit. Die Ukrainerin spielte unter anderem für den TTC Langweid in 
der 2. Bundesliga und war zuletzt in der höchsten bulgarischen Spielklasse 
aktiv. Mit ihrer Routine und Wettkampfstärke soll sie der Mannschaft 
zusätzliche Stabilität verleihen. Mit Haruna Sugita wechselt eine Spielerin 
aus Japan nach Bad Rodach, die zuletzt in der höchsten französischen 
Spielklasse aufschlug. Darüber hinaus gehörte sie zur Mannschaft des SV 
SCHOTT Jena und trug dort zum Aufstieg in die 1. Bundesliga bei. Die 
21-Jährige bringt internationale Erfahrung, großen Kampfgeist und viel 
Ehrgeiz mit. Besonders gespannt darf man auf Anhelina Plashchynska 
sein. Die erst 18-jährige Ukrainerin wagt in Bad Rodach erstmals den 
Schritt ins Ausland. Sie gilt als großes Talent und soll behutsam an das 
Niveau des deutschen Mannschaftssports herangeführt werden. Geplant 
sind Einsätze sowohl in der 3. Bundesliga als auch in der Verbandsober-
liga.
Trotz der Veränderungen bleibt das Gerüst der Mannschaft erhalten. Mit 
Valerija Mühlbach, Polina Pashchenko, Manuela Bienek sowie den Bad 
Rodacher Eigengewächsen Sophie Schirm und Svenja Schirm verfügt der 
TSV weiterhin über viel Qualität, Erfahrung und Teamgeist. Gerade diese 
mannschaftliche Geschlossenheit war in den vergangenen Jahren ein ent-
scheidender Erfolgsfaktor.
Eine besondere Rolle spielen dabei die Fans. Die Heimspiele in der 
Gerold-Strobel-Halle entwickelten sich in der vergangenen Saison zu 
echten Publikumsmagneten. Regelmäßig sorgten die Zuschauer für eine 
herausragende Atmosphäre und unterstützten die Mannschaft lautstark 
bei ihren Heimauftritten. Der TSV Bad Rodach stellte die stärkste Zu-
schauerkulisse der 3. Bundesliga Süd und gehört damit zu den Vorzeige-
vereinen der Liga. Mit dem TSV Bad Rodach und dem Aufsteiger Victoria 
Wombach sind in der kommenden Saison lediglich zwei Vereine aus 
Nordbayern in den Damen Bundesligen vertreten. Dass einer davon aus 
der Kurstadt Bad Rodach kommt, unterstreicht die bemerkenswerte Ent-
wicklung des Vereins in den vergangenen Jahren.

TSV-Pressewart Norbert Thumser sieht den Verein deshalb hervorragend 
aufgestellt:
„Die Mischung aus erfahrenen Spielerinnen und jungen, talentierten 
Nachwuchskräften ist seit Jahren die Philosophie des TSV Bad Rodach. 
Wir wollen leistungsorientierten Sport bieten und gleichzeitig junge 
Spielerinnen weiterentwickeln. Mit Diana Styhar und Haruna Sugita ge-
winnen wir viel internationale Erfahrung hinzu, während Anhelina Plas-
hchynska für die Zukunft steht. Besonders stolz sind wir auf den Zusam-
menhalt innerhalb des Vereins und auf unsere Fans. Die Unterstützung 
bei unseren Heimspielen ist außergewöhnlich und hat uns zur stärksten 
Zuschauerkulisse der Liga gemacht. Das gibt unserer Mannschaft zusätz-
liche Energie und macht Bad Rodach zu einem besonderen Standort im 
deutschen Frauen-Tischtennis.“
Auch im Unterbau setzt der TSV konsequent auf die Förderung junger 
Talente. Die 2. Damenmannschaft geht in der kommenden Saison in 
der Verbandsoberliga an den Start. Dort sollen insbesondere die Nach-
wuchsspielerinnen Milena Müller und Rosalie Ehrlicher weitere wichtige 
Erfahrungen im Erwachsenenbereich sammeln. Ergänzt wird das Team 
durch Anhelina Plashchynska, die über Einsätze in beiden Mannschaften 
zusätzliche Spielpraxis erhalten soll.
Mit einer gelungenen Mischung aus erfahrenen Leistungsträgerinnen, in-
ternationalen Neuzugängen und vielversprechenden Nachwuchstalenten 
sieht sich der TSV 1860 Bad Rodach bestens für die kommenden Her-
ausforderungen gerüstet. Spielerinnen, Verantwortliche und Fans freuen 
sich auf die neue Saison und wollen gemeinsam die Erfolgsgeschichte des 
Frauen-Tischtennis in Bad Rodach weiterschreiben.
Spielplan in der Vorrunde:
Sa., 10.10.2026	 14:00	 TSV Dachau 65 II - TSV 1860 Bad Rodach

So., 11.10.2026	 12:00	 �TuS Fürstenfeldbruck II - TSV 1860 Bad 
Rodach

So., 18.10.2026	 13:00	 TSV 1860 Bad Rodach - TTF Rastatt

Sa., 31.10.2026	 14:00	 �TSV 1860 Bad Rodach - FC Bayern Mün-
chen

So., 08.11.2026	 13:00	 �TSV 1860 Bad Rodach - TTC 1946 Wein-
heim III

So., 15.11.2026	 13:00	 TSV 1860 Bad Rodach - DJK Offenburg

So., 29.11.2026	 12:00	 SU Neckarsulm - TSV 1860 Bad Rodach

Sa., 05.12.2026	 14:00	 �TSV 1860 Bad Rodach - LTTV Leutzscher 
Füchse 1990

So., 13.12.2026	 13:30	 �DJK Viktoria Wombach - TSV 1860 Bad 
Rodach

Diana Styhar Anhelina PlashchynskaHaruna Sugita

SCHADENGUTACHTEN
OLDTIMERBEWERTUNGEN

WERTGUTACHTEN
FAHRZEUGBEWERTUNGEN

E-FAHRZEUG BATTERIE  
KAPAZITÄTSTEST

KFZ-SACHVERSTÄNDIGER
Frank Kräusslein
Zertifizierter Sachverständiger für Kfz-Schäden und 
Bewertung DIN ISO/ IEC 17024 -ADA inVivo
Havarie-Kommissariat für Transport und Ladungsschäden

Rodacherstraße 72 
96450 Coburg
Brunnwiesenweg 7 
96476 Bad Rodach
Tel.: 09561 792151
Mobil: 0171 6229782 

 
kfz-sv-kraeusslein@t-online.de
www.Kfz-SV-Kraeusslein.de 
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Pressemitteilung
Zweiländermuseum Rodachtal 
präsentiert: Gesammelte Schätze 
von Albin Götz – Ehrenbürger 
von Straufhain
Das Zweiländermuseum Rodachtal würdigt das vielfältige Lebenswerk 
von Albin Götz mit einer neuen Sonderausstellung: Gesammelte Schätze 
von Albin Götz - Ehrenbürger der Gemeinde Straufhain. Vom 4. Septem-
ber bis einschließlich 29. November 2026 können Besucherinnen und 
Besucher Einblicke in das einzigartige Sammlungs- und Forschungserbe 
dieses außergewöhnlichen Zeitzeugen gewinnen.
Albin Götz sammelte über Jahrzehnte hinweg mit bemerkenswerter Lei-
denschaft und Präzision:
Kräuter, Pflanzen und daraus entstandene Herbarien von ästhetischer 
und wissenschaftlicher Bedeutung
Federn verschiedenster Vogelarten und Fos-
silien, die Naturgeschichte anschaulich do-
kumentieren
Wetteraufzeichnungen von 1947 bis 2014, 
für die er Auszeichnungen des meteorologi-
schen Dienstes erhielt
Mitgliedschaft im Kreis-Sachverständigen-
kreis für Pilze, die sein Engagement für Naturkunde abrundet.
Die Ausstellung präsentiert eine repräsentative Auswahl aus diesen Be-
ständen, ergänzt durch biografische Kontextinformationen, Originaldo-
kumente und interaktive Stationen zur Bedeutung von Sammlungen in 
Wissenschaft und Gemeinde.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und darauf, Albin Götz’ beeindrucken-
des Lebenswerk einer breiten Öffentlichkeit zu präsentieren.

Sommerabschluss des  
Gesangvereins Heldritt
Am 18. Juli 2026 fand auf dem Heinz Morgenroth Platz in Heldritt die 
Sommerabschluss-Feier des Gesangvereins Heldritt statt.
Nach gemeinsamen Gesang und Essen wurden folgende Personen geehrt:
Frau Doris Killmann und Frau Regina Rudolph für über 30 Jahre in der 
Vorstandsschaft des Heldritter Gesangvereins. Ein Blumenstrauß verbun-
den mit einem herzlichen Dankeschön wurden der Chorleiterin Ingrid 
Wolf überreicht.

Herr Wolfgang Siebinger 1. Vorsitzender des Gesangsvereins Heldritt; Frau 
Doris Killmann, Frau Regina Rudolph und die Chorleiterin Ingrid Wolf. 
Foto: Reiner Trautmann

Sozialstationen 
Tagespflege 
Stationäre Pflege
Betreuungsdienst
Hausnotrufsystem 
Menü-Service
Hauswirtschaftsdienste
Rettungsdienst

www.brk-coburg.de

Pflege Pflege                   ist 
Vertrauenssache.

                  ist 
Vertrauenssache. 09561 80890

09564 4574

Caritas Sozialstation

Pflege zu Hause

Verhinderungspflege

hauswirtschaftliche Versorgung

Attraktive Arbeitsplätze 
in Pflege und Betreuung: 
Caritas.Jobbörse

Beratung, Betreuung und Pflege zuhause.

Palliativversorgung

in Bad Radach

Kontakt: 09561-8144-18
sozialstation@caritas-coburg.de

www.caritas-coburg.de


Sparkasse

Coburg - Lichtenfels

Weil’s um mehr als Geld geht.
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*Depotführung kostenlos bis zu einem 
Depotwert von 24.999,99 Euro. 
Ab 25.000 Euro fallen Depotgebühren 
an. Wertpapierorders kostenpfl ichtig 
ab 1,00 Euro.

Jetzt eröffnen:
Das  kostenlose*  
Wertpapier-Depot 
direkt in deiner 
App Sparkasse.
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ACHTUNG! Der Rodachtal Kurier kommt mit der WERBEPOST am WOCHENENDE einmal im Monat in die Haushalte!  
Alle Haushalte mit einem Aufkleber KEINE WERBUNG können ihn nicht erhalten. 

Der Deutsche Spielzeugpreis 
2026 in der Kategorie „Für die 
Kleinsten“ geht an HABA
Bad Rodach, 28. August 2026. HABA gewinnt in diesem Jahr mit „My 
First Block World – Unsere große Farm“ den Deutschen Spielzeugpreis 
in der Kategorie „Für die Kleinsten“. Alljährlich zeichnet der von der 
Zeitschrift familie&co initiierte Preis neue, innovative, hochwertige und 
pädagogisch sinnvolle Spielwaren aus. Besonders ist das im deutschspra-
chigen Raum einzigartige große Online-Voting von Verbraucherinnen 
und Verbrauchern.
Bauen, spielen und Geschichten erleben
„My First Block World – Unsere große Farm“ eröffnet Kindern ab 1 Jahr 
eine liebevoll gestaltete Bausteinwelt aus Holz, in der erstes Bauen und 
Stapeln mit lebendigem Rollenspiel zusammenwachsen. Gut greifbare, 
präzise gefertigte Bausteine, beidseitig bedruckte Tiere sowie die beweg-
lichen Holzfiguren Ella und Leo laden zu fantasievollen Bauernhofge-
schichten ein. Dank drehbarer Köpfe und beweglicher Beine können die 
Figuren sitzen, reiten und Treppen steigen.
„Mit ‚My First Block World‘ möchten wir Kinder vielfältig in ihrer Ent-
wicklung begleiten: Erste Stapelversuche und eigene Bauwerke fördern 
Feinmotorik und Bewegungskoordination. Unser offenes Spielsystem 
mit liebevoll gestalteten Figuren, Tieren und reduzierten Bausteinformen 
schafft eine stimmungsvolle Spielwelt und lässt zugleich viel Raum für 
Fantasie. Bausteine können immer wieder neu gedeutet werden – etwa als 
Zaun, Fenster, Wassertrog, Berg oder Burg – und unterstützen so Kreativi-
tät sowie die sprachliche Entwicklung. Mit zunehmendem Alter wachsen 
Bauwerke und Erzählungen mit – und fördern motorische, sprachliche 
und emotionale Fähigkeiten Stein für Stein“, erklärt Anna Lena Filipiak, 
Abteilungsleiterin HABA Produktmanagement & Design Spielwaren.
„Hier werden Kinderträume spielerisch lebendig“, heißt es unter ande-
rem in der Jury-Begründung des Deutschen Spielzeugpreises. „Dieses 
langlebige Spielset fördert spürbar die Feinmotorik, die Auge-Hand-
Koordination und die grenzenlose Kreativität von Kleinkindern. Dank 
der bewährten, sicheren HABA-Qualität ist unbeschwerter Spielspaß 
im Kinderzimmer garantiert. Ein wunderbares Geschenk, das flexibel 
mitwächst und jeden Tag aufs Neue zu spannenden Abenteuern einlädt!“
Flexibel erweiterbare Bausteinwelt
Mit Ergänzungssets wie Ferkelstall Kalle, Hühnerhof Kikeriki, Schafweide 
Walli, Ponyhof Paula und Traktor Toni wächst die Bausteinwelt flexibel 
weiter. Auch zusätzliche Tiere und Figuren erweitern die Spielmöglichkei-
ten. Alle Sets sind miteinander kombinierbar und mit sämtlichen HABA 
Bausteinwelten kompatibel – für immer neue Szenen, Bauideen und lan-
ganhaltenden Spielspaß.
Qualität made in Germany
Die Bausteine werden in Deutschland gefertigt und bestehen aus FSC®-
zertifiziertem Buchenholz. Sonderteile wie Treppe, Fenster, Giebeldach 
und Baum werden aus RE-Wood® hergestellt, das zu 80 Prozent aus re-
cycelten Holzresten und zu 20 Prozent aus recyceltem Kunststoff besteht. 
Speichelecht, langlebig und sicher verarbeitet steht die Reihe für Original-
HABA-Qualität.

Désignation = boîte française

(Valable du 1er

 

Der Rodacher Frauenchor lädt ein
Die Frauen der Sängervereinigung Bad Rodach singen seit 2022 als reiner 
Frauenchor. Unterschiedliche Konzerte und Auftritte tragen seither zum 
kulturellen Leben in Rodach und Umgebung bei. Der Chor besteht aus gut 
20 Sängerinnen. Da uns freundschaftliche Beziehungen zum Männerge-
sangverein „Frankonia“ aus Gemünda verbinden, treten wir auch immer 
wieder gemeinsam auf und nutzen die Synergien, der beiden unterschied-
lichen Chorgattungen. Da der MGV Gemünda über eine eigene, kleine 
Live-Band verfügt, die sich aus Sängern heraus entwickelt hat, können wir 
unsere Programme abwechslungsreich gestalten. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn wir weitere Sängerinnen gewinnen könnten. Wir proben 
jeden Montag um 19.30 Uhr in der AWO in Rodach. Einfach mal vorbei-
kommen und reinschnuppern!

Julia Mey
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Rathaus
Bahnhofstraße 1, 96484 Meeder 
1. Bürgermeister Bernd Höfer 
) 09566/9223-0 
mail@gemeinde-meeder.de
Naturkostladen

BIO-HOF Ingrid Wolf,  
Meederweg 2, ) 09566/1575

Meeder

SERVICE

� Heldburg

Stadtverwaltung
Häfenmarkt 164, 98663 Heldburg,  
Bürgermeister Christopher Other, 
stadt@stadt-heldburg.de,  
) 036871/21485

Touristinformation
Hauptstraße 4, 98663 Heldburg  
(OT Bad Colberg)  
) 036871/20159 
info@stadt-heldburg.de 
www.stadt-heldburg.de

Bad Rodach

Stadtverwaltung
Markt 1, 96476 Bad Rodach 
1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher 
) 09564/9222-0, info@bad-rodach.de 
Montag:� 8:00 bis 12:30 Uhr 
� 14.00 bis 16.30 Uhr 
Dienstag:� 8:00 bis 12:30 Uhr 
Mittwoch:�  ganztags geschlossen 
Donnerstag:� 8:00 bis 12:30 Uhr 
� 14:00 bis 17:30 Uhr 
Freitag:� 8:00 bis 12:30 Uhr
ThermeNatur

Thermalbadstr. 18, Bad Rodach 
) 09564/9232-0  
www.therme-natur.de 
info@therme-natur.de 
So. - Do.� 09.00 - 21.00 Uhr 
Fr. + Sa.� 09.00 - 23.00 Uhr
Gästeinformation 
Schlossplatz 5, im Jagdschloss / 
Haus des Gastes, ) 09564/1550 
touristinfo@bad-rodach.de
Stadtwerke

24 h-Rufbereitschaft, ) 
09564/9239-0
Gasversorgung  
) 09564/921020, Notruf Gas  
) 0941/28003355 (24h tägl.)
Notruf 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
) 116 117, Sperrnotruf ) 116 116
Polizei 110

Dienststelle Schlossplatz 1, 
) 09564/804940
Bücherei Öffnungszeiten

Mo/Di: 10-11 Uhr;  Mi: 15-16 Uhr 
Do: 17-18 Uhr;  Fr: 16-17.30 Uhr 

Taxi
Taxi Olm, Besorgungsfahrten,  
Krankenfahrten, InklusionsTaxi,  
Großraum bis 7 Personen 
) 09564/922116
Rechtsanwalt

Rechtsanwalt und Dipl.-Kaufmann 
Peter Lesch, Fachanwalt für Erb-
recht und Bau-Architektenrecht, 
Coburger Straße 21, info@kanzlei-
lesch.de, ) 09561/871443
Heilpraktiker

Sabine Schalk-Bräcklein, Mikro-
kinesie, Cranio-Sakraltherapie, 
Bioresonanztherapie 
Max-Roesler-Str. 3 ) 
09564/8055230
Hörgeräte & Optik

Hörakustiker Optik Müller 
Markt 12, ) 09564/9289710
BRK

BRK ) 09564/4574, www.brk- 
coburg.de, info@kvcoburg.brk.de
Caritas
) 09561/40411-20  
www.caritas-coburg.de 
sozialstation@caritas-coburg.de
Frauennotruf

Fachberatungsstelle Frauennotruf:  
) 09561/90155, 
Frauenhaus: )09561/861796
Seniorenzentrum

Löwenquell, Max-Roesler-Str. 7 
) 09564/6610-404, 
Heizung & Sanitär

Udo Muther, Inh. Christoph Jänicke,  
Coburger Straße 21 
) 09564/3240

KFZ-Service
1aZeidler, )09564/3709
Kfz-Sachverständigenbüro 
Frank Kräusslein 
Rodacherstr. 72, 96450 Coburg 
Mobil: 0171-6229782 
www.kfz-sv-kraeusslein.de
Handwerker

Ohland Metallbau, Braugasse 14, 
) 09564/8046701 
info@ohland-metall.de
Malermeister Etzweiler, Steinfelder 
Str. 22, 96476 Bad Rodach 
) 09564/4800 
www.maler-etzweiler.de
Physiotherapie & Massage

Praxis Reinermann, Heldburger 
Straße 45, ) 09564/4000
Gastronomie

Andis Frankenstube, Coburger  
Str. 28, ) 09564/8041530
Die Altmühlaue, Untere  
Mühlgasse 10, Ortsteil Roßfeld,  
) 09564/92380
Restaurant „Maximilians“ im Kur-
hotel, Kurring 2, ) 09564/92300 
Mo. - So. 18 - 21 Uhr
ThermenRestaurant, Thermalbad- 
straße 18, ) 09564/9232-46
Zum lustigen Kegler, Heldburger 
Straße 61, ) 0176/32636637
Unterkünfte 

Die Altmühlaue, Untere  
Mühlgasse 10, Ortsteil Roßfeld,  
) 09564/92380
Ferienwohnungen am Kurring  
und Grabenweg 

Kurring 5 und 9 und Grabenweg 8,  
) 0172-8415382 
hartwig-matthias@t-online.de 
www.feriendomizile-hartwig.com
Kurhotel an der ThermeNatur 
) 09564/92300, info@kurhotel-br.de
Pension Hirschmühle, 
Hirschmüllersweg 1,  
) 09564/80155, 
info@hirschmuehle.de,  
www.hirschmuehle.de
Zum Goldenen Löwen, Moderne 
Ferienwohnungen in über 300 
Jahre altem Denkmal, Markt1, 
) 0172/8415382, Bad Rodach, 
hartwig-matthias@t-online.de 
www.feriendomizile-hartwig.com
Destillerie Möbus

Steinerer Weg 8, ) 09564/8046922 
Brandproben für Gruppen,  
Familienfeiern, Firmenfeiern nach 
Vereinbarung
Kartenvorverkauf & Orthopädieservice

Elsa47, Landestheater, Reservix im 
Schuhhaus Appis, Coburger Str. 2,  
) 09564/4426
Bad Rodach Gutschein-Verkaufsstellen

VR-Bank, Sparkasse,  
Schuhhaus Appis, Schmuckzeit,  
Christine Wolf... mehr als Mode,  
ThermeNatur
Nahversorgung

EDEKA Schleicher, Hildburghäu-
ser Str. 71, Mo.-Sa.: 7:00 - 20:00 Uhr
Mode und Bekleidung

Christine Wolf „...mehr als Mode“ 
Mo.-Fr.: 9:00-18:00 Uhr, Sa.: 
9:00-13:00 Uhr, Markt 16, ) 
09564/800240 

Knauer Mode in Strick 
96279 Weidhausen, ) 09562 7988 
www.knauer-strickmoden.de

Umgebung

Klein- und 
Traueranzeigenannahme 
Telefonnummer: 0172/8957666 
eMail: info@rodachtal-kurier.de 
oder im Modegeschäft von  
Christine Wolf in Bad Rodach 
am Markt 16

Straufhain

Gastronomie  
Cafè im Hof 
Café, Gästezimmer und mehr 
Roßfelder Str. 10 
98646 Straufhain OT Streufdorf 
) 036875/50103 
info@cafe-im-hof.com
Handwerker  
HWS-Schweinsberg 
Inh. Philipp Schweinsberg 
Gartenbau & Grünanlagenpflege 
Dach & Fassadenreinigung,  
Winterdienst, Reinigung von  
Solar- & PV-Anlagen 
98646 Straufhain OT Streufdorf 
Obere-Marktstraße 40 
) 0151/41640797 
hws-schweinsberg@gmx.de
Baumarkt  
Profi Schmitt 
Am Frohnberg 4 
98646 Adelhausen 
) 03685/79140 
info@profischmitt.de

Bestattungshäuser:
Bestattungen und Trauerhilfe Reich,  
T: 09564 809122, Inh. Tanja Brehm 
info@bestattungen-hildburghausen.de,  
www.bestattungen-hildburghausen.de
Bestattungsinstitut 
M. Brehm 24/7 erreichbar,  
T: 09564 809111, Jochen Gleißner,  
info@bestattung-brehm.de,  
www.bestattung-brehm.de 

Sie sind: 

Dienstleister, Gastwirt, 
Ladeninhaber/in, Handwerks- 

betrieb oder eine Praxis

Sie wollen Werbung  
schalten?

Nutzen Sie unser beliebtes und  
stark nachgefragtes Heimatblatt,  

das in allen Ortsteilen  
der Stadt Bad Rodach  

ausgetragen wird 

Die Anzeigen-Preisliste  
finden Sie unter:

www.rodachtal-kurier.de/preise

Die Anzeigenpreise wurden seit 
Beginn (Oktober 2015) 

nicht erhöht!

Das ist unser Service für den  
Mittelstand in unserer Region!
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Bad Rodach, Markt 12, Tel. 0 95 64 / 9 28 97 10
www.optikmueller.de

Wir laden Sie zu einem kostenlosen Hörtest mit persönlicher  
Höranalyse ein. Bei uns erwarten Sie Hörsysteme aller 

Preisklassen, die Sie unverbindlich Probetragen können.

Dienstag bis Donnerstag von 9.00 bis 17.30 Uhr

„Wir freuen uns auf Sie in Bad Rodach.
Besseres Hören und Verstehen 

liegt uns am Herzen.“

Bianka Schelhorn
Betriebsleitung

Jessica Heß
Hörakustik-Meisterin

Unsere Öffnungszeiten:
Montag-Freitag von 9-18 Uhr

Samstag von 9-13 Uhr

Sportive Mode für Damen und Herren u. a. 
von CECIL, Tom Tailor, Opus, Fransa,

b.young, Yest, FOX`S, Lerros

Unsere Öffnungszeiten:
Montag-Freitag von 9-18 Uhr

Samstag von 9-13 Uhr

Sportive Mode für Damen und Herren u. a. 
von CECIL, Tom Tailor, Opus, Fransa,

b.young, Yest, FOX`S, Lerros
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Telefon 09564  4000   I   96476 Bad Rodach 
Inhaber: Julia und Stefanie Reinermann

www.physio-reinermann.de

Krankengymnastik 
KG - Gerät 
Manuelle Therapie 
Sportphysiotherapie 
Massagen 
Lymphdrainage 
Elektrotherapie 
Kinesiotape 
Fango/Heißluft 
Bobath-Therapie 
Schmerztherapie 
nach Liebscher & Bracht

 

 

* Krankenfahrten
* Besorgungsfahrten
* InklusionsTaxi
* Großraum bis 7 Personen
* Elektroautos
* Tesla Model S

... der Herbst kommt,  nicht nur die Blätter,  
auch die Preise fallen

- Solange der Vorrat reicht! -

Winterharte Blühgehölze  
und Gartenstauden  

50% reduziert!

Bündelbriketts 25kg
Palettenabnahme 40 Pack nur 11,99 € (0,48€/kg)
Einzelabnahme nur 12,99 € (0,52€/kg)

Gartenflora Pflanzerde 60l  
jetzt nur 4,99 €/ Sa (0,08€/l)

Rindenmulch
aus Nadelholz in mittelgrober 

Struktur, Körnung 0/40 mm, 
naturbelassener Frost- und 

Unkrautschutz, 40 L
3 Sack jetzt nur €8,99 (0,07 €/l)

Einzelsack €3,99 (0,10 €/l) 

gebrauchsfertige, nährstoffreiche Qualitätser-
de, für vielseitige Anwendungen, 60 L

Aktion!

Öffnungszeiten
Montag - Freitag
8.30 - 18.00 Uhr
Samstag
8.30 - 14.00 Uhr

Am Frohnberg 4 · 98646 Adelhausen · Tel. 03685 79140 · Fax 791414
E-Mail: info@profischmitt.de

Kaminbriketts 10kg
Jetzt nur bei:
Palettenabnahme 90 Pack nur 5,49 € (0,55€/kg)
Einzelabnahme 5,99 € (0,60€/kg)

Wir bieten eine große Auswahl an Brennstoffen!



